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Richard Wagner besuchte mit
seiner Ehefrau Cosima das
damalige herzogliche Hofthea-
ter in Braunschweig und war
mit dem Braunschweiger Kom-
ponisten Hans Sommer und
Hofkapellmeister Franz Abt
bestens bekannt. 
Die vergangene Spielzeit des
Staatstheaters hat gezeigt, dass
die Ausweitung des Ringgebietes
mit einem spartenübergreifenden
Ring der Nibelungen weitgehend
gelungen ist. Die überregionale

und sogar die internationale
Presse und Opernjournale über-
bieten sich geradezu in ihren
Rezensionen. In Braunschweig
selbst scheint die Liebe zu den
Opern des Musikgenies Richard
Wagner etwas verblasst zu sein,
denn die Zuschauerränge blieben
oft erstaunlich leer. Insbesondere
die Leistung des Staatsorchesters
Braunschweig, das mit einer 436-
jährigen Tradition zu den traditi-
onsreichsten Kulturorchestern der
Welt zählt, loben Kritiker aus aller

Welt mit Emphase. Generalmusik-
direktor Srba Dinic hat seinen
Klangkörper bestens vorbereitet
und in den herausragenden Wer-
ken Wagners bestens durch die
Partitur geleitet. Mit Operndirek-
torin Isabel Ostermann konnte
der Chefdirigent auf ein sänge-
risch hochkarätiges Ensemble mit
festengagierten Sängern und
Gästen setzen. Jetzt freuen sich
die Opernliebhaber der Stadt und
Region Braunschweig auf das
Burgplatz Open-Air. Die Oper
Tosca von Giacomo Puccini ist
vom 26. August bis zum 13. Sep-
tember die diesjährige Produktion
in der Burgplatz-Arena. Seit 20
Jahren verzaubert das Staatsthea-
ter Braunschweig jedes Jahr zwi-
schen 20.000 und 25.000
Zuschauer. Insgesamt hat das
Staatstheater fast 400.000 Zu-
schauer auf den Burgplatz ge-
lockt. Die Begeisterung geht weit
über die Arena hinaus. Auch im
weiten Umkreis lauschen jeden
Abend – von der ersten Probe bis
zur letzten Aufführung – die Men-
schen den Klängen großer Kom-
ponisten und erleben den Zauber
eine großartigen Opernauffüh-
rung mit vielen Opernstars und
Mitgliedern des Braunschweiger

Opernensembles. Das Burgplatz
Open-Air wird auch als Verona
des Nordens bezeichnet und
gehört zu den schönsten und
beliebtesten Open-Air im Bereich
Oper im deutschsprachigen
Raum. 
BS Energy ist von Anfang an
Hauptsponsor. Die musikalische
Leitung übernimmt GMD Srba
Dinic und Regie führt Anna Bern-
reitner. In diesem Jahr können
sich die Opernenthusiasten auf
die Sopranistin Liana Aleksanyan
freuen. Die sympathische Sänge-
rin hat ihre Opernkarriere in
Braunschweig begonnen und ist
inzwischen auf den Bühnen der
ganzen Welt ein Liebling des
Publikums. Der Vorverkauf für die
Oper Tosca läuft, Karten sind im
Staatstheater und bei der Kon-
zertkasse erhältlich. Einige Karten
sind noch zu haben. 

PhDr. Sven-David Müller

Auf Wagner folgt Puccini
Nach der Erweiterung des Ringgebiets kann sich das Opernpublikum auf Tosca freuen
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Titelfoto: Alltagsmenschen
in der Braunschweiger City
– noch zu sehen bis zum
25. Oktober. Foto: Redaktion

Beim Burgplatz Open Air dürfen sich Besucherinnen und Besu-
cher vom 26. August bis zum 13. September auf die Oper
„Tosca“ freuen. Foto:Martin Walz
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Dienstag, 1. August 2023

bis 10.9.2023 Believe in me, Aus-
stellung, Landesmuseum BS

15:30 Uhr Kinderkino: Matti und
Sami, Kulturpunkt West 

Mittwoch, 2. August 2023

14:00 Uhr "Coralle, Perle, Papagei" –
Kinderführung, Schloss Museum WF

16:30 Uhr Der kleine Prinz, Rübelän-
der Tropfsteinhöhlen (auch 3.8)

17:00 – 21:00 Uhr Abendmarkt,
Platz der D. Einheit (auch 9.8.)

20:00 Uhr „Tomboy“, Sommerkino,
Kunstverein 

Donnerstag, 3. August 2023

19:30 Uhr Der Tatortreiniger, Komö-
die am Altstadtmarkt *

bis 18.08. 21:30 Uhr Sommerkino
Kunstverein

Freitag, 4. August 2023

18:00 Uhr Sommernacht am Kaiser-
dom, Königslutter *

20:00 Uhr LaBrassBanda – Brass
Fire Tour 2023, Schloss Salder

Samstag, 5. August 2023

19:00 Uhr Sommerfest mit Seebe-
stattung, Krimi-Komödie, Leiferder
Bühne, Gemeindezentrum BS-Lei-
ferde *

19:30 Uhr Hilfe, ich bin zu nett,
Comedy, Ingo Nommsen, Das Kult

22:00 Uhr Finn & Jonas, Sommer-
nachtsträume, CD-Kaserne Celle

Sonntag, 6. August 2023

12:00 – 13:30 Uhr Alpakatrekking-
Tour, Tourist-Information, WF * 

Donnerstag, 10. August 2023    

16:30 Uhr Die kleine Hexe, Rübelän-
der Tropfsteinhöhlen (auch 11.8.)

20:00 Uhr „Absolute Giganten“,
Sommerkino, Kunstverein

Freitag, 11. August 2023

15:00 – 23:00 Uhr Kleinkunstfesti-
val: Schloss-Spektakel, Schloss Rich-
mond *

11:00 & 16:00 Uhr Lenas Fenster,
Theater im Botanischen Garten

20:00 Uhr Ray Wilson and Band,
CD-Kaserne Celle

Samstag, 12. August 2023

11:00 & 16:00 Uhr Schneewitchen,
Theater im Botanischen Garten

12:00 Uhr Mallorca Party Bienrode
6.0, Sportgaststätte FC Wenden

19:00 Uhr Pulsation, Kai Stroebel &
Grzegorz Chwali?ski, CD-Kaserne,
Celle

19:30 Uhr „Karrierefreies Wohnen“,
Musikkabarett, Matthias Reuter,
Open Air, Das Kult

Sonntag, 13. August 2023

11:00 & 16:00 Uhr Kanto – Einer
der auszog, durch Türen zu reisen,
Theater im Botanischen Garten

20:00 Uhr Obituary, Konzert, west-
and 

Mittwoch, 16. August 2023  

19:30 Uhr Camping forever, Open
Air der Komödie am Altstadtmarkt,
Mühlenmuseum Gifhorn, Bromer Str.
2 *

19:30 Uhr „Wind Machine“ Jugend-
jazzorchester Niedersachsen, Lan-
desmusikakademie Nds., WF *

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN

Bei einem Ausflug zur Seilbahnen
Thale Erlebniswelt erleben Sie
einen richtig tollen Tag. 
Nehmen Sie zuerst den Sessellift zur
Rosstrappe. Von dort bieten sich
spektakuläre Blicke auf die tiefe und
zerklüftete Schlucht der Bode. Mit
dem Sessellift gelangen Sie wieder
bequem ins Bodetal hinab. Nach
der Talfahrt startet gleich nebenan
die Kabinenbahn zum Hexentanz-
platz. Wer bei der Fahrt nicht 
nur Rundblick, sondern Durchblick
haben möchte, steigt in eine grüne Gondel mit Glasfußboden. Auf
dem Hexentanzplatz ist es ein kurzer, gut ausgeschilderter Weg zum
Harzbob. In den schnittigen Bobs geht es auf flotter Fahrt mitten durch
den Wald und wieder hinauf zum Start. Wenn Sie mit der Kabinen-
bahn wieder nach unten schweben, stellt sich bestimmt der Hunger
ein. Für den großen oder kleinen Appetit bietet unsere Imbiss-Gast-
stätte „Hexenkessel“ eine schöne Auswahl und das großzügige Platz-
angebot auf der großen Sonnenterrasse lädt zum Verweilen ein.
Von dort blicken Sie auf unseren Vergnügungspark gleich gegen-
über. Mit den Karussells, Loops, Schaukeln und Autoscootern haben
alle richtig viel Spaß. Speziell für die Kleinen gibt es ein Kletterlaby-
rinth, eine Spielbaustelle, ein Trampolin und die neuen Mini Cars.
Mit 20 Attraktionen ist die Spassinsel Bodetal ein Highlight für Fami-
lien mit Kindern jeden Alters. Betrieb ist bis Ende der Oktoberferien
und ab Weihnachten wieder an den Wochenenden. Infos zu den Öff-
nungszeiten und Preisen unter www.seilbahnen-thale.de. Seilbahnen
Thale - das große Familienausflugsziel im Harz.

Seilbahnen Thale - das große Familienausflugsziel im Harz

Foto:Seilbahnen Thale.

Anzeige
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VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN

Vergleichen lohnt sich
Profitieren auch Sie von hohen

Edelmetallpreisen.
Gerne machen wir Ihnen ein Angebot.

20:00 Uhr Agnostic Front, Konzert,
KufA Haus

Donnerstag, 17. August 2023

bis 20.08. 16:00 – 20:00 Uhr
Weinsommer, Kohlmarkt *

17:30 – 18:45 Uhr Art after work,
Kunstmuseum WOB

19:30 Uhr She Chef, Residenz-
schloss BS

20:00 Uhr Santiano, Volksbank
BraWo Bühne am Raffteichbad

Freitag, 18. August 2023

19:30 Uhr Fury in the Slaughter-
house, Raffteichbad

19:30 Uhr Danz op de Deel im Lord
– Braunschweig Tanzt, Lord Helm-
chen

20:00 Uhr „Wunschfilm“, Sommer-
kino, Kunstverein

Samstag, 19. August 2023

19:00 Uhr Silbermond, Raffteich-
bad

19:30 Uhr "OKERRUF 110": Tod im
Abendrot, Das Kult 

21:00 Uhr Sasquatch, Konzert,
Jugendzentrum B58, BS

Sonntag, 20. August 2023

14:30 Uhr Songs of Celle, CD
Kaserne Celle

14:00 – 17:30 Uhr „Campus Café“,
Kulturpunkt West 

Mittwoch, 23. August 2023

18:00 – 22:00 Uhr Art 2 Cocktail,
Kunstmuseum WOB

Donnerstag, 24. August 2023

19:30 Uhr Zirkus Brunswick: „Stadt
in der Manege“, Festplatz Lehndorf
*

14:00 – 22:00 Uhr Weinfest,
Schlossplatz, WF *

Freitag, 25. August 2023

Einlass 14:00 Uhr Trainside Festi-
val, Lokpark (auch 26.8.)

19:00 Uhr Geheimnis des roten

Diamanten, Criminal Dinner, Lord
Helmchen

19:00 Uhr VarietéZelt mit GOP, Kul-
tur im Zelt *

20:00 Uhr Die Berliner Stadtmusi-
kanten, Erwachsene, Theater
Fadenschein *

Samstag, 26. August 2023

11:00 – 17:00 Uhr Schoduwel
Sommerfest, Husarenkaserne Kra-
lenriede

12:00 Uhr Dikka, Kultur im Zelt

ab 15:00 Uhr Zweites Musikali-
sches Sommerfest, Prinzenpalais
WF

15:30 Uhr The New Roses – Sweet
Poison Tour, Alter Sportplatz Lamme

19:30 Uhr Swing - Flüsterparty mit
der Kleinen Swingbrause, Das Kult

19:30 Uhr Tosca, Premiere, Burg-
platz Open Air *

Sonntag, 27. August 2023

11:00 & 15:00 Uhr Die gestiefelte
Katze, Theater Fadenschein *

14:00 – 18:00 Uhr Check Out Celle
Kinder - & Familienfest, CD-
Kaserne, Celle 

Montag, 28. August 2023

10:00 – 18:00 Uhr Spielenachmit-
tag, Weststadt

20:00 Uhr Jan Garbarek Group
feat. Trilok Gurtu, Kultur im Zelt

Dienstag, 29. August 2023

20:00 Uhr The Puppini Sisters, Kul-
tur im Zelt

Mittwoch, 30. August 2023

16:00 – 21:00 Uhr Volkswagen
Art4All, Kunstmuseum WOB

19:30 Uhr Allein in der Sauna,
Komödie am Altstadtmarkt

Donnerstag, 31. August 2023

20:00 Uhr Jan Josef Liefers & Radio
Doria, Kultur im Zelt 

* weitere Termine
– Änderungen vorbehalten –

Industriekultur Café 
Dienstag, 15. August von 17:30 bis 20:30 Uhr  
Bistro im KufA-Haus, Westbahnhof 13 in  Braunschweig
Hier können Gäste über Themen zur Industriekultur sprechen und
Hintergründe dazu diskutiert werden. Das Café ist auch ein Ort für
Unterhaltung und Musik.
Infos und Anmeldung: https://www.eventbrite.de/e/678196603297
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Leiferder Bühne spielt 
„Sommerfest mit Seebestattung“

Der Titel lässt schon ahnen,
dass es sich bei dem diesjähri-
gen Theaterstück von Heike
Ilgner, gespielt von der Leifer-
der Bühne, um eine regionale
Krimi-Komödie mit viel schwar-
zem Humor handelt. 
In Leiferde muss dringend eine
Wasserschutzpolizei eingerichtet
werden. Polizeichef Struck sieht
darin seine Chance, den lästigen
Kollegen Ingo Schröder und die
peinliche Vera Schippinger loszu-
werden. In Windeseile wird not-
dürftig eine WaPo Oker einge-
richtet. Kaum angekommen gilt
es anscheinend schon, den
ersten Mord aufzuklären, oder

sogar zwei? Mit viel schwarzem
Humor gespickt entwickelt sich
eine turbulente, chaotische
Geschichte rund um die „WaPo
Oker“.
Wie immer ist bei der Leiferder
Bühne  Lachen vorprogrammiert! 

Leiferder Bühne. Foto:o.H.

Das Baumkuchenhaus Nr. 1 in
Wernigerode bietet hochwertige
Baumkuchenqualität in einem
Ambiente, das dem König der

Kuchen und Symbol des Kondi-
torenberufs würdig ist.
Café und Verkauf wurden in
Baumkuchenform gestaltet, ein

kleiner Ausstellungsbereich
zeigt auch internationale
Baumkuchenvarianten und im
Café selber kann man die
verschiedensten, im Baum-

kuchenhaus produzierten,
Baumkuchenvarianten verzeh-
ren und eine schöne Tasse Kaf-
fee, Tee oder Kakao dazu
genießen.

Hochwertige Baumkuchenqualität in schönem Ambiente
bietet das Baumhaus Nr. 1 in Wernigerode. Foto: o.H.

Eine echte Attraktion in Sachen süßes Handwerk Harzer Baumkuchenhaus

Anzeige

Bestellungen auch imOnlineshopshop.harzer-baumkuchen.de 

Termine
Gemeindezentrum BS-Leiferde:
Sa., 5. August, 19 Uhr, 
So., 6. August, 15 Uhr  

Eintrittskarten 13 Euro
https://www.yesticket.org/eve
nts/de/leiferder-buehne/ 
oder 0178-9385697. 
www.leiferderbuehne.de.

12./13. August 2023
Qualitäts-Kunsthandwerkermarkt

am historischen Rathaus Wernigerode
Samstag 11-18 Uhr
Sonntag 11-17 Uhr

Eintritt frei.

RITTERGUT VELTHEIM, Veltheim (Ohe)
Sa. 02. Sept. von 13 bis 18 Uhr

So. 03. Sept. von 11 bis 17 Uhr

Am Gute 1 - Eintritt 3 Euro /P.
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Der REWE-Markt in der Celler
Straße in Braunschweig kann
sich nach intensiven Sanie-
rungsarbeiten sehen lassen. Am
3. August öffnet der Markt wie-
der seine Türen. Das nimmt sich
das gesamte Einkaufscenter
Weisses Ross zum Anlass, es
sich so richtig krachen zu lassen. 
Sowohl im Center selbst, als auch
auf dem Parkdeck gibt es eine Viel-
zahl von spannenden Überra-
schungen zu entdecken. Freuen Sie
sich auf ein Glücksrad und aufre-
gende Verlosungsaktionen, bei
denen Sie tolle Preise gewinnen
können. Für die kleinen Besucher
gibt es sogar Kinderschminken
und eine Hüpfburg im Außenbe-
reich, auf der sie sich austoben
können. Die Höhepunkte des
Events sind die Live-Musikauftritte
am Donnerstag und Samstag.
Natürlich ist auch für Ihr leibliches
Wohl bestens gesorgt. Genießen
Sie frisches Popcorn und verführe-
rische Zuckerwatte.
Doch auch nach den feierlichen
Eröffnungstagen lädt der REWE-
Markt mit seinem beeindrucken-
den Angebot zum Verweilen ein.
Der Markt überzeugt mit individu-

ellen Backkreationen aus dem
markteigenen Backshop und einer
13 Meter lange Frischetheke mit
einer breiten Auswahl an hoch-
wertigem Fleisch, Wurst und Käse
sowie erstklassigen Service. Dar-
über hinaus bietet der Markt nicht
nur saisonales Obst wie Erdbee-
ren, Äpfel und Kirschen, sondern
auch Kartoffeln und Eier aus loka-
lem Anbau, die Ihnen garantiert
beste Qualität bieten. In der Vor-

kassenzone werden Ihnen zudem
frische Backwaren des Löwenbä-
ckers angeboten.
Damit Sie Ihre Einkäufe bequem
erledigen können, stehen Ihnen
neben den vier herkömmlichen
Kassen auch Selbstscanning-Kas-
sen und die praktische Scan-and-
Go-Funktion zur Verfügung. So
können Sie Ihren Einkauf schnell
und unkompliziert bezahlen. Ein
weiteres tolles Angebot für REWE-

Kunden: Das Parken auf dem Park-
deck mit rund 300 Parkplätzen ist
für 90 Minuten sogar kostenlos.
Die Kosten dafür übernimmt der
Markt, um Ihnen einen entspann-
ten Einkaufsbummel zu ermögli-
chen. Also zögern Sie nicht länger
und besuchen Sie den neu reno-
vierten REWE-Markt im Einkaufs-
center Weisses Ross, um all die
aufregenden Neuerungen und Lek-
kereien selbst zu erleben!

REWE-Markt erstrahlt in neuem Glanz Anzeige

Abholservice und Salatbar. Foto: REWE Markt GmbH



Das Internationale Musikfest
ist der Höhepunkt der kulturel-
len Veranstaltungen in der
Region. Im Fokus der 15 Kon-
zerte stehen in diesem Jahr Kom-
ponistinnen. An ausgewählten
Konzertorten des Harzer Umlan-
des und in Goslar stellen interna-
tional renommierte Künstlerinnen
und Künstler neben Hits der Kam-
mermusik Werke von Komponi-
stinnen vor.
Dem Eröffnungskonzert mit dem
Klarinettentrio um Thorsten
Johanns  folgen Ausflüge nach
Wolfshagen und Vienenburg. Das
junge Publikum wird zum Famili-
enkonzert „Peter und der Wolf“ in
die Kaiserpfalz eingeladen. Erle-
ben Sie „Romanzen“ im Konzert-
haus Liebfrauen Wernigerode
und das Züricher Merel-Quartet
im Kloster Ilsenburg.
Folgen Sie dem Boulanger-Trio
nach Seesen und dem weltbe-
kannten Artis-Quartett Wien in

die Stephanikirche Goslar. Mit
„Tango!“ trifft das Carel Kraayen-
hof Quartet in der Kaiserpfalz auf
The String Soloists, bevor das
Festival mit den Pianisten Markus
Becker und Lutz Krajenski bei
„Klassik meets Jazz“ ausklingt. 
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Informationen unter:

www.musikfest-goslar.de 
Programmbroschüren in den
Goslarer Vorverkaufsstellen und
Geschäften der Region 
Karten von 5,- € bis 40,- €

Ticketshop:

www.musikfest-goslar.de 
alle Reservix-Vorverkaufsstellen 
Musikfest-Büro 
Tel. 05321-702204 
(Di-Do vormittags) 

mail: info@musikfest-goslar.de

Am Abend des 12. August zeigt
sich der Zoo Magdeburg von
seiner stimmungsvollsten Seite:
Die Erlebnis Zoonacht ist ein Som-
merevent, bei dem sich Wildlife
und Nightlife begegnen, denn der
Zoo öffnet von 18 Uhr bis Mitter-
nacht seine Tore. Tausende kleine
farbige Lichter illuminieren die
Szenerie und schaffen eine ma-
gisch-romantische Atmosphäre.
Diese erreicht ihren Höhepunkt
mit der Schattentheater-Show
„Moving Shadows“, die weltweit
Erfolge feiert und nun erstmals im
Zoo zu erleben ist. 
Die Artisten, Tänzer und Pantomi-
men des Ensembles „Die Mobi-
lés“ kreieren einen Bilderreigen
voller Poesie und lassen die
Schatten ihrer Körper zu Land-
schaften, Gebäuden und Tieren
verschmelzen.
Ihre echten Lieblingstiere können
die Besucher während der Erleb-
nis Zoonacht natürlich auch besu-
chen. Musiker und Künstler
gestalten auf sieben Bühnen und

Aktionsflächen kleine Konzerte.
Wer weiß, wo das Nashorn
wohnt, der findet gleich nebenan
die Weinlounge und kann dort
schwebenden Violinenklängen
lauschen, während es am Elefan-
tenhaus mit Didgeridoo und
Handpan, einem Percussion-
Instrument, exotischer zugeht. 
An der Hauptbühne tritt eine
ABBA Tribute Band und ein
Andreas Gabalier Double auf. Für
Gänsehaut-Momente sorgen die
schönsten Disneysongs, die bei
den Flamingos live zu hören sind.

Eintrittskarten auf:
www.zoo-magdeburg.de. 
Kinder und Jugendliche bis 15
Jahre haben freien Eintritt.

Bis zum 12. August gibt es tolle
Mitmach-Aktionen, Popcorn, Zuk-
kerwatte und neben deinen Lieb-
lingstieren auch Zauberer, Piraten
und Jongleure. 
Am 4. und 5. August ist der Zoo
bis 22 Uhr geöffnet.

Erlebnis Zoonacht

Internationales Musikfest Goslar
Harz vom 11. August bis 3. September 2023

Anzeigen
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Die Sommerferien  lassen sich gut
nutzen, um die Region vor der
eigenen Haustür mit dem ÖPNV zu
erkunden oder besser kennenzu-
lernen. Ob zu den Seen in der
Region oder zum Sport in den
Harz, für all diese Aktivitäten hat
der Verkehrsverbund Region
Braunschweig (VRB) verschiedene

Tickets im Angebot. Alle jungen
Leute bis einschließlich 20 Jahren
können mit der U21-Sommerferi-
enkarte durch die Region fahren.
Das Ticket gilt an allen Wochenta-
gen rund um die Uhr und  kostet
einmalig nur 20,60 Euro. Für Grup-
penfahrten eignen sich am besten
die 5 Personen-Tageskarten. Diese

gelten für beliebig viele Fahrten an
einem Tag. Ein Ticket kostet inner-
halb der Städte Braunschweig,
Goslar und Wolfsburg zum Beispiel
16,80 Euro am Tag. Führt die Fahrt
durch das gesamte VRB-Gebiet
(Preisstufe 4), zahlt jede der fünf
Personen nur 8,32 Euro am Tag. 
Alle Tickets stehen in den Handy-

Apps: „VRB-Fahrinfos & Tickets“,
„Meine BSVG“ und die „WVG-
App“. Sie können auch in den Vor-
verkaufs- und Servicestellen der
Verkehrsunternehmen, beim Bus-
personal und an den Fahrschein-
automaten gekauft werden. Wei-
tere Informationen unter: 
www.vrb-online.de.

Angebote für die Sommerferien

Eine Runde über den Markt dre-
hen, mit einem kalten Getränk
erfrischen und Musik genießen:
Am 2. August und 9. August
jeweils von 16 bis 21 Uhr findet
der Braunschweiger Abend-
markt auf dem Platz der Deut-
schen Einheit statt. Entspannt am
Sommerabend ein erfrischendes
Feierabendbier oder ein anderes

Getränk genießen, der Live-Musik
lauschen und zwischen Ständen
von frischem Gemüse über Honig
bis hin zu internationalen Speziali-
täten entlang schlendern und ein
entspanntes Open-Air-Erlebnis
geniessen und  nach der Arbeit
frisch und regional einzukaufen.
Informationen  unter www.braun
schweig.de/abendmarkt.

Sommerabende mit Musik und Kulinarik

Genuß unter freiem Himmel. Foto:Stadt Braunschweig
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AAUFUF NACHNACH BBADAD HHARZBURGARZBURG

Einladung nach Bad Harzburg
An die Generation 55+
Kinder erwachsen? Garten beschwerlich? Haus zu groß?

Sie denken über eine Verkleinerung und einen
Umzug nach und suchen einen neuen Platz
zum Leben?
Dann lernen Sie Bad Harzburg als Ihre neue, natur-
nahe und sichere Heimat ohne Problemstadtteile
kennen und begleiten Sie uns bei einer Informations-
fahrt für umzugswillige, zukünftige Neubürgerinnen
und Neubürger.
Das erwartet Sie: Zielgerichtete Stadtführung zu Fuß
durch das Stadtzentrum und sachkundige Stadt-
rundfahrt im Bus durch die Außenbezirke unter den
beiden Gesichtspunkten Wohnen und Leben.

··   Datum: Mittwoch, 13. September 2023
·· Abholung: 8:30 Uhr ZOB Braunschweig, Bus

buchten, und 8:45 Uhr, Geradestraße 18, vor 
dem Jugendzentrum

·· Bus von „Schmidt Reisen Salzgitter“
·· Geführter Spaziergang in Bad Harzburg mit Seilbahnfahrt auf

den Burgberg, Mittagsimbiss, Stadtrundfahrt sowie Kaffee 
und Kuchen

·· Rückfahrt gegen 16:30 Uhr

Am Ende des Tages verlosen wir unter allen Teilnehmern einen
Wertgutschein im Wert von 100 Euro.
Preis: 0,00 Euro (Das ist kein Druckfehler)
Begrenzte Plätze! Anmeldung mit Zustiegswunsch am 28. und 29. August 2023,
ab 08:00 Uhr unter Tel. 05322 74 615.

Stadt Bad Harzburg • Forstwiese 5 • 38667 Bad Harzburg

Neues Wohnen in 
Bad Harzburg

Exklusive Eigentumswohnungen
·· 2- und 3-Zimmerwohnungen mit Wohnflächen zwischen 58 

und 113 qm
·· Balkon | Terrasse | Garten | Gäste-WC | Keller | Barrierefrei
·· Kaufpreis von 255.000 bis 447.000 Euro

Vereinbaren Sie Ihren Besichtigungstermin unter
Mail: mkrueger@hfbauunternehmen.de| info@mf-projektbau.de
Telefon: 0176-31225142 | 05303-990152

Auch in diesem Jahr findet die
Internationale Vielseitigkeit auf
dem Gelände der Galopp-Renn-
bahn in Bad Harzburg und in den
Wiesen des Klostergutes Bünd-
heim  vom 11. bis 13. August
statt. Die ersten Dressurprüfun-
gen starten am Freitag auf den
Dressurvierecken in der Nähe der
Rennbahntribünen. Am Samstag
folgt dann das Herzstück einer
Vielseitigkeit, die Geländeritte

mit ihren unterschiedlichen
festen Hindernissen und dem
nicht leichten Wasserkomplex,
der allein optisch, wechselnde
Lichtverhältnisse mit Licht und
Schatten, sowie seiner Lage in
einem Wäldchen, eine Heraus-
forderung für Pferd und Reiter
sind. Am  Sonntag finden die
abschließenden Springen auf
dem Platz an der Rennbahn mit
Siegerehrungen statt.

Reitsportevent
Internationales Vielseitigkeitsmeeting

Bad Harzburg ist ein idealer Aus-
gangspunkt, um den Harz zu
erwandern. Gäste und Einwoh-
ner haben  jede Woche die Mög-
lichkeit, an einer geführten
Stadtwanderung und Wande-
rung teilzunehmen, um gemein-
sam mit erfahrenen Wanderfüh-
rern Bad Harzburg und die
Umgebung mit unterschiedlichen
Touren und Zielen zu erwandern.

Dabei stehen jeweils unter-
schiedliche Touren und Ziele auf
dem Programm.

Am Samstag, 12. August, wird
eine Kurzwanderung zum Café
Winuwuk mit Wolfgang Schmidt
angeboten. Die Dauer beträgt ca.
2,5 Stunden. Treffpunkt für die
Wanderung ist um 10:15 Uhr an
der Tourist-Information.

Kurzwanderung
zum Café Winuwuk

Außenbecken
der Sole-Therme wieder geöffnet

Das große Außenbecken der Bad Harzburger Sole-Therme lädt
wieder zum Schwimmen und Entspannen ein.

Foto: Tourismusmarketing Bad Harzburg



Es gibt Menschen, die bringt
bereits zu langes Autofahren
(gerade bei hohen Temperaturen
oder auf der Rückbank) an die
Belastungsgrenze des Magens.
An Fliegen oder bei Seegang auf
einem Boot sitzen ist unter diesen
Umständen gar nicht zu denken.
Doch: Gegen die typische Bewe-
gungs- oder Reiseübelkeit helfen
nicht nur Medikamente! Oft ist
nämlich schon Ablenkung der
Schlüssel zu weniger Unwohlsein
auf Reisen. Der Brechreiz ist näm-
lich (meist) lediglich eine Überre-
aktion unseres Gehirns.
Kombiniert man ablenkende
Unterhaltungen, typische Auto-
spiele oder einen spannenden
Podcast dann noch mit regelmä-
ßigen Kaubewegungen, sollte die
Reiseübelkeit genauso schnell
wieder verfliegen, wie sie gekom-
men ist.

Geheimtipp: Ingwer statt Rei-
sepille
Oft noch wirkungsvoller als ein
medizinischer Reisekaugummi:
kauen auf frischem Ingwer. Dieser
soll nämlich ein wahres Wunder-
mittel gegen Reiseübelkeit sein -
vorausgesetzt, man mag Ingwer.
Dafür eine etwas dickere Scheibe
während des Fluges, optimaler-
weise aber auch schon in den
Tagen davor, ausgiebig durch-
kauen. Schärfe-Empfindliche kön-
nen den frischen Ingwer alterna-
tiv zum Tee aufgießen.

Im Urlaub so richtig angekom-
men... und dann die meiste Zeit
auf der Toilette verbringen? Lie-
ber nicht! Trotzdem scheinen
unschöne Magen-Darm-Erkran-
kungen in manchen Reiseländern
zum Urlaub fast schon dazuzuge-
hören - so wie ein Cocktail an der
Strandbar. Kein Wunder, denn
genau dieser kann der Grund für
den ungewollten Aufenthalt im
Fliesenparadies sein. Leider
kommt die Trinkwasserquailität
gerade in heißen Zweite- oder gar
Dritte-Welt-Ländern nicht an die
deutschen Standards heran. das
Problem: Unser verwöhnter

Magen kann damit oft gerade zu
Anfang nicht gut umgehen. Die
Folge: Der typische Reisedurch-
fall, der sich für gewöhnlich nach
ein paar Tagen auch wieder legt.
Unser Tipp: Finger weg von Eis-
würfeln im Cocktail. Und machen
Sie zusätzlich am besten auch
gleich noch einen Bogen um fri-
sche Salate, die wahrscheinlich
im gleichen Wasser gewaschen
wurden. Grundsätzlich gilt: Nur
gegarte Speisen und Getränke
aus Flaschen zu sich nehmen -
und nervige Verdauungspro-
bleme bleiben dieses Jahr (wahr-
scheinlich) aus.
Hat man doch schon einen Drink
auf Eis intus, empfiehlt sich ein
weiterer - nur dann besser ange-
reichert mit einem speziellen
Elektrolyt-Pulver, das es in der
Apotheke zu kaufen gibt. Unser
Körper verliert nämlich bei
Magen-Darm-Erkrankungen viel
Wasser und wertvolle Salze. Mit
dem Elektrolyt-Pulver aus der Rei-
seapotheke lassen die sich aber
schnell wieder auffüllen.

Jetlag ist zwar nicht direkt eine
Krankheit. Doch jeder weiß, wie
anstrengend es sein kann, wenn
der Schlaf-Wach-Rhythmus aus
dem Gleichgewicht gerät. Pro Tag
kann sich unser Körper nämlich
nur ungefähr einer Stunde Ver-
schiebung anpassen. Das heißt
leider auch: Jetlag lässt sich nicht
verhindern, wohl aber lindern -
beispielsweise, indem man schon
vor der Reise den eigenen Schlaf-
rhythmus der verschobenen
Tages- und Nachtphase am Reise-
ziel so gut wie möglich anpasst.
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Tipps gegen Reisekrankheiten

Kein Profi-Magen-Pulver
zur Hand? 
Kein Problem! Mit diesem
selbst gemischten Drink nach
Empfehlung der Weltgesund-
heitsorganisation geht's
auch:
4 Teelöffel Zucker
3/4 Teelöffel Salz
1 Tasse Orangensaft
1 Liter Mineralwasser

www.braunschweigreport.de
Im Internet lesen Sie uns unter



Nach zwei pandemiebedingten
Ausfällen in den Jahren 2021 und
2022 fand in diesem Jahr wieder
die Sportlerehrung der Stadt
Braunschweig statt. Es wurden
nicht nur Athletinnen und Athleten
des Vorjahres, sondern auch die

der Jahre 2020 und 2021 geehrt.
Außerdem erhielten an diesem
Abend drei Personen die Sportme-
daille der Stadt Braunschweig, die
höchste städtische Auszeichnung
im Bereich des Sports.
Die Ehrungen nahmen vor: Ober-

bürgermeister Dr. Thorsten Korn-
blum, Frank Graffstedt (Vorsitzen-
der des Sportausschusses), Stadtrat
Holger Herlitschke, Gordon Schne-
pel (stv.  Vorsitzender des Sport-
ausschusses, Otto Schlieckmann
(Präsident des Stadtsportbundes).

12 | August 2023 www.braunschweigreport.de

AAKTUELLESKTUELLESAAKTUELLESKTUELLES

Foto: Landgericht Braunschweig
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Nach der  Sanierung der Parkan-
lage Löwenwall  wurde diese
wieder der Öffentlichkeit über-
geben.
"Einst ein militärischer Befesti-
gungsbau, ist der Löwenwall
heute eine beliebte Grünanlage
am Rande der Innenstadt. Erho-
lungsuchende gehen hier gern

spazieren, die angrenzenden Schu-
len nutzen das Gelände für den
Sportunterricht. Jetzt präsentiert
sich der Park in neuer Schönheit,
zeitgemäßen Bedürfnissen ange-
passt, und zugleich mit erkennba-
ren historischen Grundzügen", so
Oberbürgermeister Dr. Kornblum.
Als Reminiszenz an die hier einst

über der Oker gelegene Kuranstalt
oder Trinkhalle erhielt der Park ein
Platzrondell mit einem Trinkbrun-
nen  aus einem Sandsteinquader.
Stufen an den Böschungen laden
zum Sitzen ein. Die Sanierung
kostete  rund 1,4 Millionen Euro,
davon übernahm  25.000 Euro  die
Richard-Borek-Stiftung.

Historischer Park in neuer Schönheit

Die Sanierung der Parkanlage kostete  rund 1,4 Millionen Euro. Foto: Redaktion

Sportlerehrung der Stadt Braunschweig. Foto: Siegfried Nickel

Sportlerehrung der Stadt Braunschweig
Spitzenkandidatin
Europawahl 2024
Die Europaabgeord-
nete Lena Düpont
aus Gifhorn kandi-
diert erneut. Der Lan-
desverband Braun-
schweig, der Bezirks-

verband Hildesheim und der Bezirks-
verband Nordostniedersachsen  no-
minierten die 37-Jährige als gemein-
same Spitzenkandidatin.

Foto: MdEP

Sharoun Theater  Wolfsburg 
Der Aufsichtsrat der Stadt hat sich
einvernehmlich von Geschäftsführer
Dirk Lattemann getrennt. Wir werden
in die Jubiläumsspielzeit 2023/24 mit
dem von Dirk Lattemann entwickel-
ten Programm gehen. Rainer Stein-
kamp wird für eine begrenzte Zeit
noch einmal die Verantwortung für
das Scharoun-Theater zu überneh-
men. Gleichzeitig hat der Aufsichtsrat
entschieden, die Stelle des  Intendan-
ten neu auszuschreiben.

Feierliche Amtseinführung der
ersten Direktorin des Amtsgerichts
Renate Löffler wurde feierlich in das
Amt der Direktorin des Amtsgerichts
Salzgitter eingeführt, das sie bereits
seit Januar 2022 kommissarisch aus-
übte. Gleichzeitig wurden die ehe-
maligen Direktoren, Eckart Müller-
Zitzke und Frank im Sande, die das
Amtsgericht davor leiteten verab-
schiedet.

Neuer Hauptgeschäftsführer des
Arbeitgeberverband Braunschweig
ist Lars Alt, der Florian Bernschneider
ablöst, der als Vorstand zur Baugenos-
senschaft Wiederaufbau eG wechselt.

Die Metropolregion GmbH schreibt
den Geschäftsführerposten aus, weil
die derzeitige Geschäftsführerin, Silvia
Nieber, ihr Amt aus privaten Gründen
zum 1. Januar 2024 niederlegen wird.
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Erst im Mai dieses Jahres verhin-
derte ein Braunschweiger Taxifah-
rer die Herausgabe von Bargeld

nach einem sogenannten Schock-
anruf durch falsche Polizeibe-
amte. Dies verdeutlicht, dass
neben Bankmitarbeitenden, An-
gehörigen und Bekannten auch
diese Berufsgruppe einen wichti-
gen Beitrag leisten kann, um den
Betrügern ihr Handwerk zu legen.
Die Taxi-Unternehmen bringen
häufig die Betrugsopfer zur Bank,
wo die zumeist älteren Personen
das vom Betrüger geforderte Bar-
geld abheben oder sie bringen
die Menschen mit ihrem Erspar-
ten zum Übergabeort. Die Polizei

Braunschweig hat daher ein Info-
Karte im Postkartenformat ent-
worfen, die die Taxi-Fahrer im
Verdachtsfall aushändigen kön-
nen. 

Eine kostenfreie Informationsver-
anstaltung findet am 10. August
um 18:30 Uhr in der BLSK-Filiale
Mühlenpfordtstraße 4/5, Braun-
schweig statt.
Anmeldungen: 
www.blsk.de/veranstaltungen
E-Mail: campusfiliale@blsk.de
Telefon: 0531/487-3081

Präventionskampagne "Klüger als Betrüger" 

Die Bundesregierung hat in ihrer
Kabinettssitzung das „Gesetz zur
Anpassung der Bundesbesoldung
und -versorgung“ beschlossen. Das
hat zur Folge, dass Bundeskanzler
Olaf Scholz und seine 16 Minister
analog zu Beamten, Richtern und
Soldaten 3000 Euro als Inflations-
prämie bekommen.
Dazu erklärt VdK-Präsidentin Verena
Bentele: „Der Sozialverband VdK ist
irritiert über die Inflationsprämie für
Mitglieder der Bundesregierung.

Das Vertrauen, das die Politik mit
diesem Beschluss verspielt, sollte
mehr als 3000 Euro wert sein. Es ist
ein fatales Signal an die Bevölke-
rung, wenn die Bundesregierung
Inflationsprämien erhält, während
andere Gruppen, etwa arme Fami-
lien oder RentnerInnen, vergebens
auf einen Ausgleich der gestiegenen
Kosten warten. Das Kabinett hat die
Prämie finanziell nicht nötig. Das
Geld zu spenden, ist der falsche
Weg und sendet nur zynische

Signale. Offenbar fehlt der Regie-
rung das Feingefühl und die Ent-
schlossenheit für die einzutreten,
die von der Inflation wirklich betrof-
fen sind. Die Regierung muss dafür
sorgen, dass die Inflation für alle im
Land abgeschwächt wird. Wir brau-
chen einen gesetzlichen Preisdecke
auf Grundnahrungsmittel im Super-
markt und hohe Steuern auf
Gewinne, die einige durch die Infla-
tion machen. Das wäre eine Maß-
nahme, die wirklich etwas bringt.“

Politik verspielt mit Inflationsprämie Vertrauen

Das Thema Nachhaltigkeit spielt
bei REWE eine zentrale Rolle:
Abschaffung der Plastiktüte, Bau
von nachhaltigen Green Buil-
dings oder Förderung der E-
Mobilität.  Zum 1. Juli 2023
stellte REWE als erster Lebens-
mitteleinzelhändler  den
gedruckten Handzettel  für alle
3.700 Märkte ein und spart mehr
als 73.000 Tonnen Papier,
70.000 Tonnen CO2, 1,1 Mio.
Tonnen Wasser und 380 Mio.
kWh Energie pro Jahr ein. Die
Digitalisierung des Handzettels
hat keine Auswirkungen auf das
Einkaufserlebnis im Markt. Akti-
onsangebote, sowie die digitale
Version des Papier-Handzettels
(REWE App, bei WhatsApp und
rewe.de/angebote) bleiben in
bekannter Form bestehen. Aber

auch im Markt werden die Ange-
bote weiterhin deutlich sichtbar
bzw. gekennzeichnet sein. 
Außerdem können KundInnen

den QR Code auf den verschie-
denen Werbematerialien scan-
nen, um direkt zum digitalen
Handzettel zu gelangen.

REWE verabschiedete sich vom gedruckten Werbeprospekt

Oberbürgermeister Dr. Thorsten
Kornblum hat den ersten Spa-
tenstich für den Umbau und
die Sanierung der Grund-
schule Melverode gesetzt. Sie
soll zum Schuljahr 2024/2025
als kooperative Ganztagsgrund-
schule starten. Der gesamte
Um- bzw. Ausbau zum Ganz-
tagsbetrieb kann im Bestand
vorgenommen werden. Die
Gesamtkosten betragen rund
15 Millionen Euro. 

Die Stadtbibliothek im
Schloss, Schlossplatz 2, ist bis
Samstag, 5. August, geschlos-
sen. In dieser Zeit werden die
Ausleihe und die Rückgabe auf
RFID-Selbstverbuchung umge-
stellt. 

Am Sonntag, den 27. August
beginnt in Braunschweig das
Stadtradeln. Registrierungen
sind bis in den Aktionszeitraum
hinein unter:
www.stadtradeln.de/braunschweig
oder in der Stadtradeln-App
möglich.
Bis zum 16. September heißt es,
ganz im Zeichen gesunder Fort-
bewegung für den Klimaschutz
und die Umwelt in die Pedale
zu treten. Mitmachen können
alle, die in Braunschweig woh-
nen, arbeiten, zur Schule
gehen, einem Verein oder einer
Hochschule angehören.

Das Service-Center der BSVG
zieht übergangsweise  in die
Schlosspassage 6. 
Hier werden  KundInnen   bera-
ten und es können alle Service-
Leistungen wie im regulären
Service-Center in Anspruch
genommen werden. Die Schlos-
spassage ist sowohl vom Bohl-
weg  als auch von der Münz-
straße aus zu erreichen oder
über die Haltestellen „Schloss“,
„Georg-Eckert-Straße“ oder
„Münzstraße“.  

Die Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.
11 bis 17 Uhr, Sa.: 9 bis 14 Uhr.

Thomas Bodendiek  und Taxi-
fahrer A. Karahan (v.l.)

Foto: Polizei Braunschweig

Übergabe des letzten gedruckten Handzettels im REWE-Markt
Vechelde. Ralf Keffel, Patrick Falke, Oliver Schatta, Michael
Bösche (v.l.) Foto: Siegfried Nickel
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Die städtische Kindertagesstätte
Roseliesstraße, die sich in Träger-
schaft der AWO befindet, feierte
das 10-jährige Bestehen. Bürger-
meisterin Annegret Ihbe  hob her-
vor, dass der Ausbau der wohn-
ortnahen und bedarfsgerechten
Betreuungsangebote eine heraus-
ragende Rolle spiele, um die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf
zu unterstützen und die Zukunfts-

chancen von Kindern deutlich zu
verbessern. Auch die Themenbe-
reiche Inklusion, Schutzkonzept
und Sprachförderung gehörten zu
der Aufgabenpalette der Mitar-
beitenden. AWO-Vorstandsvorsit-
zender Rifat Fersahoglu-Weber
sprach dem gesamten Team sei-
nen Dank aus. 
„Wir gehen gemeinsam positiv in
die Zukunft!“

Wie bereits im vergangenen
Jahr stellen sich an diesem
Tag verschiedene Unterneh-
men und Organisationen vor
und zeigen, wie sie neue
Technologien in der Praxis

und bei ihrer Arbeit einset-
zen. Ziel des Digital Days ist es,
die digitale Teilhabe zu fördern
und Digitalisierung für die
gesamte Gesellschaft erlebbar
zu machen. Im Unterschied

zum Vorjahr sind die unter-
schiedlichen Präsentationen
nicht auf das Stadtgebiet ver-
teilt, sondern finden zentral vor
oder im Rathaus (Großer Sit-
zungssaal) statt.

AWO Kita feierte 10-Jähriges

Digital Day am 5. August auf dem Platz der Deutschen Einheit

Gute Nachrichten für alle Abc-
Schützen: Zum Start des neuen
Schuljahres verschenkt der Augen-
optiker Fielmann wieder reflektie-
rende Blinkis. Die Sicherheitsre-
flektoren in Eulenform können
kostenlos unter www.fielmann-
group.com/blinkis/ bestellt wer-
den, um SchulanfängerInnen auf
dem Weg zur Schule zu begleiten.
Der Versand erfolgt nach den

Schulferien. Mit der Verkehrssi-
cherheitskampagne setzt sich Fiel-
mann für mehr Sicherheit von Kin-
dern im Straßenverkehr ein. Auch
in diesem Jahr finden in Koopera-
tion mit Polizei und Verkehrswach-
ten sowie Rosi, dem Blinki-Mas-
kottchen, Aktionen in Schulen
statt, bei denen die Kinder spiele-
risch für das Thema Verkehrssi-
cherheit sensibilisiert werden.

Schulstart in Niedersachsen:
Sicher auf dem Schulweg

Ursula Tetzel (AWO-Bereichsmanagerin), Anneke Talke (Kita-Lei-
terin), Annegret Ihbe (Bürgermeisterin) und Rifat Fersahoglu-
Weber (AWO-Vorstandsvorsitzender) feierten das 10-jährige
Bestehen der AWO-Kita Roseliesstraße (v.L.)

Foto: AWO-Bezirksverband Braunschweig

Die Stadt lädt mit vielen Part-
nern am Samstag, 5. August,
von 11 bis 16 Uhr, zum Digi-
tal Day auf den Platz der Deut-
schen Einheit. 
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Wer für die Fahrt in den Urlaub auf
Wohnmobil oder Wohnwagen-
Gespann umsteigt, muss sich auf
das ungewohnte Fahrverhalten
des Fahrzeuges einstellen, um
sicher ans Ziel zu gelangen. „Wir
empfehlen, sich vor dem Start mit
dem Handling der Freizeitmobile
gut vertraut zu machen“, sagt Tho-
mas Gut, Unfallsachverständiger
bei DEKRA. „Vor allem muss man
sich an die größeren Abmessun-
gen, das veränderte Brems- und
Kurvenverhalten und die schlech-
tere Übersicht gewöhnen. Das
Gleiche gilt die geringere
Beschleunigung verglichen mit
dem Solo-Pkw.“ Ein wichtiger Fak-
tor für stabiles Fahrverhalten ist
auch die richtige Verteilung von
Gepäck und Ladung. Schwere
Gepäckstücke gehören möglichst
nahe an den Boden und in die
Nähe der Achsen. Das sorgt für
einen niedrigen Fahrzeugschwer-
punkt und damit für mehr Stabili-

tät. Damit sich Gepäckteile bei
Brems- oder Ausweichmanövern
nicht in gefährliche Geschosse ver-
wandeln oder die Lasten gefähr-
lich verlagern, müssen sie mit
Spannbändern und Gurten gesi-
chert werden. Das zulässige
Gesamtgewicht darf ebenso
wenig überschritten werden wie
die erlaubten Werte für Achs-,
Anhänge- und Stützlast. Für eine
sichere Fahrt muss das Fahrzeug
rundum in Ordnung sein. Ein Tech-
nikcheck vor allem mit Kontrolle
von Bremsanlage, Elektrik, Len-
kung, Motor und Anhängevorrich-
tung gehört zum Pflichtprogramm,
damit das Fahrzeug den hohen
Belastungen einer längeren Reise
standhält. Unverzichtbar ist auch
alle zwei Jahre eine Prüfung der
Gasanlage durch einen Sachver-
ständigen. Sie wird auf vielen
Campingplätzen verlangt und gibt
die nötige Sicherheit für das Leben
auf vier Rädern. DEKRA Info

Sicher in den Urlaub
Mit Wohnwagen und Wohnmobil

Für hunderttausende Kinder in ganz
Deutschland ist es auch diesen Som-
mer so weit: Sie werden eingeschult
und starten in einen spannenden
neuen Lebensabschnitt. Viele von
ihnen sind auf dem Schulweg zum
ersten Mal regelmäßig allein im

Straßenverkehr unterwegs und
brauchen als unerfahrene  Verkehrs-
teilnehmer den bestmöglichen
Schutz. Dazu trägt die DEKRA Kam-
pagne „Sicherheit braucht Köpf-
chen“ bei. Die Kinder bekommen
dabei auffällige Kinderkappen für

mehr Sichtbarkeit sowie die wichtig-
sten Tipps für das richtige Verhalten
im Straßenverkehr. Die Verteilaktion
läuft über die 74 DEKRA Niederlas-
sungen und wird kombiniert mit
Aufklärung für Kinder und Eltern
zum Thema „Sicherer Schulweg“.

Die Begleitbroschüre zur Aktion liegt
bei den DEKRA Niederlassungen
kostenlos aus und ist online abruf-
bar unter www.dekra.de/kinderkap-
pen. Dort gibt es außerdem Infor-
mationen zum richtigen Verhalten
im Schulbus.

Wer gut zu sehen ist, ist sicherer unterwegs

Bauhaus und EnBW nehmen
vier Schnellladepunkte für
Elektroautos in Betrieb.
Am Bauhaus Fachcentrum in
Stöckheim wurde ein öffentlicher
Schnellladestandort für vier Elek-
troauto eingerichtet.  Im Rahmen
der Zusammenarbeit stattet die
EnBW über 100 Bauhaus Fach-
centren mit High-Power-Chargern
(HPC) aus. Diese verfügen mit

einer Leistung von bis zu 300
Kilowatt.
Wer gerade einmal 20 Minuten
im Bauhaus Fachcentrum ver-
bringt, kann an den neuen High-
Power-Chargern von EnBW in die-
ser Zeit bis zu 400 Kilometer
Reichweite laden – und das mit
100 Prozent Ökostrom. Das fügt
sich nahtlos in die Nachhaltig-
keitsstrategie von Bauhaus ein.

Ultraschnell laden
und währenddessen entspannt einkaufen

Schnellladen im EnBW HyperNetz jetzt auch an Bauhaus Fach-
centrum in Braunschweig. Foto: EnBW
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(djd-k). Schöne und gepflegte
Zähne sind für die meisten Men-
schen ein wichtiges Stück Lebens-
qualität - nicht nur wegen der
"Außenwirkung", sondern auch

fürs eigene Wohlbefinden. Wer
seine Zähne gesund halten
möchte, muss regelmäßig zum
Zahnarzt. Doch ob eine professio-
nelle Zahnreinigung oder ein Blea-
ching ansteht: Jeder Besuch in der
Praxis kann schnell zu einer üppi-
gen Rechnung führen. Richtig
teuer kann es beispielsweise wer-
den, wenn Zahnersatz fällig ist: Sei
es ein Implantat, eine Brücke oder
eine Zahnkrone aus Keramik. Wer
gesetzlich versichert ist, erhält
dann immer die sogenannte
Regelversorgung, also die günstig-
ste Variante. Private Zusatzversi-
cherungen erstatten dagegen bis
zu hundert Prozent der Kosten
auch für hochwertige Behandlun-
gen, mehr Infos gibt es unter
www.nuernberger.de.

Teurer Zahnarztbesuch
Behandlungskosten reduzieren 

Ein strahlendes Lächeln mit
gepflegten Zähnen ist die
schönste Visitenkarte des Men-
schen.

Foto:djd-k/Nürnberger
Versicherung/Getty Images/Rawpixel

Die ersten „heißen“ Tage haben
gezeigt, dass aktuell wieder viele
Menschen in Deutschland unter
der Hitzewelle leiden. Beispiels-
weise haben in den Jahren 2018
bis 2020 hohe Sommertempera-
turen zu mehr als 19.000 hitzebe-
dingter Sterbefälle in Deutschland
geführt. Hinzu kommt eine Viel-
zahl von Notfällen z. B. durch
Austrocknung des Körpers (Dehy-
drierung), Hitzschlag und Herz-
Kreislauf-Problemen.
Die JUH will mit ihren Möglichkei-
ten die Menschen dabei unter-
stützen, sich vor der Hitze zu
schützen und hat dazu ein
kostenloses E-Learning-Angebot
zu der jährlich wiederkehrenden
Hitzewelle fertiggestellt.
Das digitale Bildungsangebot ist
kostenlos und spricht alle Interes-
sierten in der Bevölkerung an.
Besonders wertvoll ist es für Risi-
kogruppen und Menschen in
deren Umfeld. Zu den vulnerab-
len Gruppen zählen: Ältere Men-
schen, Schwangere, Diabetiker,
Herz-Kreislauf- und Atemwegs-

Erkrankte, psychisch Erkrankte,
Kinder und ArbeiterInnen , die
zwangsweise der Sonne ausge-
setzt sind.
Der Online-Kurs gibt Tipps für die
Prävention von typischen Hitze-
schäden wie Sonnenbrand, Son-
nenstich, Hitzschlag sowohl in
der Wohnung, im Freien als auch
beim Essen und Trinken. Mithilfe
einer interaktiven Checkliste im
Serviceteil des Kurses können die
Interessierten prüfen, ob sie in
ihren eigenen vier Wänden gut
vorbereitet sind. Ist die Hitze-
welle angerollt, gibt die Checkli-
ste wertvolle Tipps, um unbe-
schadet den Hitzestress für den
Körper zu überstehen. Das E-Lear-
ning zeigt zudem anschaulich,
wie man Hitzeschäden erkennt
und bei Notfällen richtig reagiert.

Informationen zum E-Learning
und Anmeldung für das kosten-
lose Bildungsangebot unter:
www.johanniter.de/hitze-kurs
Weitere Infos unter:
www.johanniter.de/nb.

Durch die Hitzewelle kommen
Tipps für Prävention und Erste Hilfe

im besten
Alter

CV Comet Verlag GmbH · Im Remenfeld 5
38104 Braunschweig · Telefon 05 31/38 000-10

mit vielen Informationen, 
Anregungen und Tipps für Menschen 
in der zweiten Lebenshälfte!
Kostenlos an vielen Auslagestellen
in der Region!
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Das Bauministerium fördert in diesem
Jahr erneut modellhafte Projekte zur
Entwicklung von Quartieren mit beson-
derem Unterstützungsbedarf – mit ins-
gesamt drei Millionen Euro. gefördert
werden Projekte, die auf die jeweiligen
Bedarfe im Quartier ausgerichtet sind,
die Nachbarschaften stärken und die
Integration fördern. Bauminister Olaf
Lies: „Was brauchen die Menschen im

Quartier für ein gemeinsames Mitein-
ander? Unsere Förderung gibt auf diese
Frage eine Antwort: Mit den Projekten
werden die Menschen vor Ort einge-
bunden und aktiv beteiligt. Ihre Mei-
nung zählt. Gemeinsam mit ihnen fin-
den wir passgenaue Lösungen für ihr
Quartier und setzen sie um.“ Gefördert
wird in Braunschweig das Projekt von
der AWO, „Bunter Ringt“.

„Gute Nachbarschaft 2023“

Die Eigentumsquote liegt mit
42 Prozent in Deutschland
deutlich unter dem europäi-
schen Durchschnitt. Mit dem
KfW-Wohneigentumspro-
gramm 124 bietet der Staat
daher eine Unterstützung für
Bauherren auf Darlehensbasis
an: Gefördert werden z. B. Kauf-
preis, Instandsetzungs- sowie
Nebenkosten. Die Kreditlinie
wurde inzwischen sogar von bis
zu 50.000 auf bis zu 100.000
Euro erhöht. Seit 1. Juni gibt es
zudem das KfW-Programm 300,
das sich „Wohneigentum für
Familien“ nennt und ebenfalls
nur als Kredit erhältlich ist.
Den Kontakt zur Bank sollte der
künftige Bauherr zeitig suchen.
Vor allem dann, wenn Eigenmit-
tel und KfW-Förderung nicht

ausreichen. Bedacht werden
müssen insbesondere die immer
strengeren Auflagen zur energe-
tischen Sanierung. 

Gibt es die KfW-Förderung nur
auf Kreditbasis? Zu welchem
Zeitpunkt sollte ich die Immobi-
lienfinanzierung geklärt haben? 

Diese und andere Fragen
beantwortet Ihnen am 28. Juli,
16:00 bis 18:00 Uhr, unser
Experte:

Das Programm für Wohneigentum
Staatliche Förderung und andere Finanzierungsmöglichkeiten

Kostenfreie Telefonaktion: 
am 28. Juli 2023 von 16 bis 18 Uhr

Gian-Paul Neun-
dorf, Finanzie-
rungsexperte
vom Verband
der Privaten
Bausparkassen,

Telefon: 0800-
0000-920-1 news.braunschweigreport.de

Aktuelle Nachrichten aus Braunschweig und der Region
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FrFrohe ohe WWeihnachten und ein gesundeseihnachten und ein gesundes,, glückliches neues Jglückliches neues Jahr!ahr!

Endlich ist es so weit: Wer beispiels-
weise sein Badezimmer altersge-
recht umbauen möchte, kann ab
sofort einen Antrag auf Zuschuss
bei der KfW stellen. Im Programm
mit der Nummer 455-B stehen für
solche Maßnahmen insgesamt wie-
der nur 75 Millionen Euro zur Verfü-
gung. Was sich zunächst nach viel
Geld für altersgerechte Umbaumaß-
nahmen anhört, entpuppt sich bei
näherer Betrachtung allerdings eher
als homöopathische Dosis.
Für diejenigen, die in diesem Jahr
altersgerecht umbauen und den
Zuschuss erhalten möchten, gilt es
also, schnell den Antrag online bei
der KfW zu stellen. Die Berech-
nungsgrundlage der förderfähigen
Investitionskosten für Einzelmaß-
nahmen wurde jedochvon 50.000
Euro auf 25.000 Euro reduziert.
Demzufolge hat sich die maximale
Förderhöhe von 5.000 Euro auf
2.500 Euro halbiert.
Wer beispielsweise ein Badezimmer
altersgerecht umbauen möchte,
kann nach wie vor mit 10 Prozent
Zuschuss vom Staat rechnen – aber

eben nur noch mit maximal 2.500
Euro. Voraussetzung ist unter ande-
rem, dass der Umbau noch nicht
begonnen wurde.
Wer seine ganze Wohneinheit bar-
rierereduziert umbauen und den
Standard „Altersgerechtes Haus“
erreichen möchte, kann mit einer
Maximalförderung von 6.250 Euro
rechnen. Die förderfähigen Kosten
dürfen hier höchstens 50.000 Euro
betragen und der Zuschuss beläuft
sich auf 12,5 Prozent.
Der Mangel an barrierefreiem oder
altersgerechtem Wohnraum wird
sich aufgrund des demografischen
Wandels in den nächsten Jahren
zunehmend verschärfen. Laut der
vom Statistischen Bundesamt im
Dezember 2022 vorgelegten Bevöl-
kerungsvorausberechnung wird bis
Mitte der 2030er Jahre die Zahl der
Menschen im Rentenalter in
Deutschland um etwa 4 Millionen
auf mindestens 20 Millionen stei-
gen. Danach wird die Zahl der
Hochaltrigen und damit voraus-
sichtlich auch der Pflegebedarf
massiv zunehmen.

„Altersgerecht Umbauen“
Zuschüsse wieder verfügbar

Altersgerechtes Badezimmer. Foto:HEWI Heinrich Wilke GmbH



www.braunschweigreport.de August 2023 | 19

HHAAUSUS && GGARTENARTEN / I/ IMMOBILIENMMOBILIEN

(be.p) Die gestiegenen Preise im
Bausektor und die höheren Zinsen
bei Immobilienkrediten führen
offenbar zu mehr Eigenleistungen
am Wohnprojekt. Laut einer
Umfrage der BHW-Bausparkasse
wollen 48 Prozent der Deutschen,
die in diesem Jahr bauen oder
modernisieren, Eigenleistungen
einsetzen. 80 Prozent von ihnen
trauen sich Maler- und Tapezierar-
beiten zu, 60 Prozent wollen
Böden verlegen, 37 Prozent die
Wärmedämmung selbst anbrin-
gen. Sortiert nach Altersgruppen
waren dabei Ältere überdurch-
schnittlich vertreten. Unter den 50-
bis 59-Jährigen gaben 59 Prozent
an, selbst zu Bohrer, Hammer,
Säge, Spachtel oder Pinsel greifen
zu wollen. Bei den Unter-30-Jähri-
gen waren es nur 36 Prozent. Die

so genannte Muskelhypothek kann
ein Faktor sein, um Kosten etwas
zu reduzieren. Sie wird in geringem
Umfang als Eigenkapital akzep-
tiert. Doch Bauherren sollten dar-
auf achten, dass Eigenleistungen
gut geplant und mit den anderen

Gewerken abgestimmt sind. Wich-
tig ist, dass die Abfolge der Arbei-
ten optimal erfolgen kann und
nicht durch Eigenleistungen ins
Stocken gerät. „Oft wird der
Umfang der Eigenleistungen über-
und die Zeitdauer dafür unter-

schätzt,“ weiß Alexander Nothaft
vom Verband der Privaten Bauspar-
kassen. „Günstig ist es, eigene
Arbeiten ans Ende der Gewerke-
Kette zu setzen.“ So kann man in
Ruhe werkeln, ohne dass der näch-
ste Handwerker „übernehmen“
muss. Bei der Suche nach Einspa-
rungsmöglichkeiten zieht so man-
cher auch das Arbeiten ohne Rech-
nung in Betracht. 17 Prozent der
Befragten sahen dies als Kavaliers-
delikt an. 33 Prozent wussten um
den Straftatbestand. Bei der Befra-
gung 2012 waren es zwölf bzw. 51
Prozent. Der Verband verweist dar-
auf, dass durch Schwarzarbeit
nicht nur die Steuer der Allgemein-
heit verloren geht. Bei Pfusch gibt
es auch keinerlei Gewährleistung.
Und das kann am Ende richtig
teuer werden. (be.) Gabi Stephan

Eigenleistungen im Trend Gut mit Bauhandwerkern abstimmen

Das Reihenhaus erlebt ein Come-
back! Günstige Kaufpreise und die
häufig zentrale Lage machen den
Immobilientyp attraktiv. Vor allem
in Zeiten steigender Preise und
hoher Energiekosten. 
Kleine Zimmer, fehlende Dämmung,
zugige Fenster – oft wirken ältere Rei-
henhäuser auf den ersten Blick weder
von außen noch von innen besonders
anziehend. Dabei haben sie viel
Potenzial und oft auch eine klimascho-
nende Energiebilanz. Der Verbund mit
dem Nachbarhaus schützt ein Reihen-
mittelhaus mit nur zwei Außenwän-
den vor Hitze und Kälte gleicherma-
ßen. Ist die Immobilie nach aktuellen
Anforderungen modernisiert, sinken
die Heizkosten weiter.

Prüfen mit Sachverstand
„Wer das passende Häuschen gefun-
den hat, sollte vor dem Kauf Sachver-
ständige beauftragen“, rät Krzysztof
Pompa von der BHW Bausparkasse.
Ein Gutachten überprüft die Immobilie
auf Schäden, gibt Hinweise zu Moder-
nisierungs- und Umbauarbeiten und
rechnet aus, wie viel Geld Eigentüme-
rin und Eigentümer einplanen sollten.
„Je nach Zustand des Hauses sind

energetische Maßnahmen wie der
Austausch von Fenstern, die Wärme-
dämmung von Außenwänden und die
Erneuerung der Heizungsanlage emp-
fehlenswert“, so Pompa. Wer inve-
stiert, bekommt staatliche Zuschüsse
von mindestens 15 Prozent der Bauko-
sten. Auch Steuererleichterungen sind
möglich. 

Kostenvorteil Gemeinschaft
Zusätzlich sinnvoll ist, die Wände zum
Nebenhaus gegen Lärm zu isolieren –
dann klappt‘s auch besser mit der
Nachbarschaft! Wenn man Wand an
Wand wohnt, kann man Maßnahmen
für den Lärmschutz gemeinsam beauf-
tragen und so Kosten sparen. Im Rah-
men einer Wohneigentümergemein-
schaft (WEG) können Reihenhaus-
Nachbarschaften Heizungs- und Photo-
voltaikanlagen zusammen betreiben.
Strom aus der Sonne lässt sich künftig
leichter auch auf Reihenhäusern ern-
ten. Laut Beschluss der Bauminister-
konferenz im vergangenen Jahr soll
sich der geforderte Mindestabstand
von PV-Anlagen zum Nachbardach auf
einen halben Meter reduzieren. Für
Wärmepumpen ist der Mindestabstand
ganz gestrichen worden.

Reihenhäuser:
Mittendrin und fein raus

Eigenleistungen möchten viele Bauherren einbringen – aller-
dings ist Vorsicht geboten, auch wegen des Verletzungsrisikos.

Foto:Agentur LMZ
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Anzeigenschluss
Die September-Ausgabe erscheint 

Freitag, dem 01. September 2023.

Anzeigenschluss ist Montag, der 28. August 2022.

Telefon 0531 / 380000 · info@braunschweigreport.de



Laue Sommernächte mit lautem
Partytreiben auf der Terrasse
nebenan. Dauergrillen, sodass der
Rauch der kulinarischen Gerüche
auf Nachbars Balkon rüberzieht.
Oder Jungs und Mädchen, die in
den Ferien beinah rund um die Uhr
auf der Straße kicken und in Vor-
gärten manche Treffer landen. Nur
ein paar Beispiele, wie das nach-
barschaftliche Zusammenleben
gerade wieder auf die Probe
gestellt wird. Der Ratgeber „Meine
Rechte als Nachbar“ der Verbrau-
cherzentrale wirft den Blick über
den Gartenzaun – und zeigt, wel-
che Regeln gelten und wie Streitig-
keiten beigelegt werden können.
Beim Nachbarrecht geht es nicht
nur um Lärm, sondern häufig auch
um baurechtliche Fragen. Wie wer-
den Grenzen festgelegt? Dürfen
herüberwachsende Sträucher
geschnitten werden? Welche
Beeinträchtigungen beim Ausblick
sind hinzunehmen, wenn der
Nachbar anbauen will? Von
Antenne bis Zufahrt reichen die
Probleme, die den Frieden am Gar-
tenzaun stören können. Der Ratge-
ber lotst verständlich durch das
öffentliche und private Nachbar-

recht. Er zeigt, welche Gerichte in
Streitfällen zuständig sind. Viele
Tipps und Hinweise helfen aber
auch, sich außergerichtlich zu eini-
gen, um etwa durch das Einschal-
ten einer neutralen Schlichtungs-

person einen Kompromiss zu errei-
chen. Beschrieben wird auch, wie
Nachbarrechte durch Unterlas-
sungs- und Beseitigungsklagen
durchgesetzt werden können. Der
Ratgeber „Meine Rechte als Nach-

bar“ hat 176 Seiten und kostet
16,90 Euro, als E-Book 13,99 Euro.
Erhältlich unter www.ratgeber-ver
braucherzentrale.de oder  0211 /
38 09-555, im Buchhandel und bei
den Verbraucherzentralen
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Wenn das Miteinander an Grenzen stößt
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Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams zu sofort oder später

Medienberater (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Teil- oder Vollzeit

Bewerbung bitte an: info@comet-verlag.de

CV Comet Verlag GmbH
Im Remenfeld 5 · 38104 Braunschweig

Kein Taschengeld?
Hausfrauen, Schüler, Studenten, Rentner, wenn Sie 
einmal im Monat Zeit haben, verteilen Sie Zeitungen
auch als Urlaubsvertretung

� am Monatsanfang,
� Freitag oder Samstag,
� bei flexibler Arbeitszeit,
� in Ihrem Wohngebiet

und verdienen Geld BEIM SPAZIERENGEHEN.

Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie einfach an: 
Telefon 05 31/38 000-93 oder per Mail an info@comet-verlag.de

Wir suchen in Wolfsburg/Salzgitter/Hildesheim

··  Sicherheitsmitarbeiter (m/w/d)
für die Zugbegleitung, -bewachung, Objektschutz in Vollzeit/ Teilzeit
Senden Sie uns Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf

Pflegefachkräfte/Pflegehelfer
und Nachtwache

Vollzeit/Teilzeit

Wäschereikraft
Teilzeit 30 bis 35 Std./Wo.

Wir bieten ein attraktives Gehalt und
13. Monatsgehalt und viele Extras.
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Wir beziehen Naturstrom der TEAG
aus 100 Prozent regenerativer Erzeu-
gung und drucken auf recyceltem,
umweltfreundlichem Papier (UZ72).
www.blauer-engel.de

Impressum
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Verschiedenes
Halle oder Scheune zur Miete gesucht zur
Unterstellung von 15 Old Timer Fahrzeugen
Tel. 015757400355

Hilfe für unseren Garten gesucht: Rasen
mähen, Sträucher schneiden, Unkraut entfer-
nen etc. Freue mich auf Ihren Anruf unter
015757400355

4-Säulen Hebebühne - Neu Originalver-
packt zu verkaufen für 3000,- € / gew.
Tel. 0531 / 3800015

Neuwertiger Haarglätter und Curler von
Silvercrest 2 in 1 -  10 €

Akku- Staubsauger Alaska, wie neu, mit
abnehmbarem Handstaubsauger und Akku-
aufladung NP 79 € für 49 €

Elegante Sommer-Sandalette von Tamaris
in Farbe flamingo, neu mit Etikett und Kar-
ton. Mit Fußbett, aus nachhaltigem Material
NP 49,90 € f. 35 €. 
Telefon: 01708953744

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!
Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Verkauf

Immobilien

Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht.
Tel. 0531-42878602

Eigentumswohnung ab 3 Zimmern und
130 qm, mit Balkon oder Terrasse, EG oder
mit Lift,  im Innenstadtbereich in Braun-
schweig gesucht.
Telefon: 0531-3800093 ABF GmbH

Camping/Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa

news.braunschweigreport.deAktuelle Nachrichten aus der Region

Wir suchen ein Haus in BS + Umgebung.
Tel. 0531-42878646

Gefrierschrank Privileg super öko, voll funk-
tionsfähig,  7 große Schubladen, Temperatur-
kontrolle, 293 l, 180 x 80 x 85 cm
für 90 Euro zu verkaufen. Nur Abholung ab
7.8. in Cremlingen. Tel. 05313800014

KLEINANZEIGEN-ANNAHME
� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Die Wasserversorgung ist ein
hohes Gut, für das sich viele Men-
schen einsetzen, damit es so ver-
lässlich aus dem heimischen Hahn

strömt. Ein wichtiges Stück der
täglichen Lebensqualität.
Hinter der Wasserversorgung und
Abwasserreinigung verbergen sich
viele spannende Berufsfelder –
etwa die umwelttechnischen
Berufe mit abwechslungsreichen
Aufgaben im Dienst von Mensch
und Umwelt. „Gerade die vielsei-
tige Kombination aus naturwis-
senschaftlichen und handwerkli-
chen Kenntnissen macht die Berufe
des Wasserfachs so vielseitig.
Diese Berufsbilder bieten eine
Chance für junge Leute, die Che-
mie, Biologie und handwerkliche
Tätigkeiten kombinieren möchten
und Verantwortung für die Region
übernehmen wollen“, sagt etwa
der Wasserverband Peine. „Wir bil-
den jedes Jahr aus – und das über
Bedarf, für Fachkräfte-Nachwuchs
in unserer Region.“ 

Umwelttechnische Berufe bieten Chancen:
Helden des Wassers sorgen für Lebenskomfort Daheim

Verantwortung für Mensch
und Umwelt übernehmen die
Fachkräfte auf den Kläranla-
gen, hier bei der Kontrolle des
gereinigten Abwassers.

Foto: Wasserverband Peine

Anzeige
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Positiver Trend auf dem Ausbildungs-
markt im Handwerk: Bis Ende Mai
wurden bei der Handwerkskammer
Braunschweig-Lüneburg-Stade 1.275
neue Lehrverträge eingetragen, rund
sieben Prozent mehr als im Vorjahr.
„Die Konjunktur hat in unserer
Region noch nicht an Schwung verlo-
ren, sodass die Ausbildungsbereit-
schaft der Betriebe ungebrochen ist",
erklärte Hauptgeschäftsführer Eck-
hard Sudmeyer diese Zwischenbilanz.
Viele Betriebe hätten sich außerdem
darauf eingestellt, dass es in den letz-

ten Jahren schwierig gewesen sei,
qualifizierte Bewerber zu finden. „Sie
machen sich daher früher auf die
Suche nach ihren künftigen Auszubil-
denden“, so Sudmeyer weiter.
Das größte Plus gab es in der Region
Braunschweig mit 14 Prozent. Hier
wurden bis Ende Mai 440 neue Lehr-
verträge eingetragen, 55 mehr als im
Vorjahr.„Trotz dieser positiven Zwi-
schenbilanz suchen viele Betriebe
händeringend nach Auszubildenden
und können die offenen Lehrstellen
nicht besetzen“, sagt Sudmeyer.
„Angesichts des enormen Fachkräfte-
bedarfs im Handwerk kann es nicht
sein, dass jedes Jahr Hunderte von
Ausbildungsplätzen, die unsere
Handwerksbetriebe anbieten, unbe-
setzt bleiben. Als Wirtschaft und
Gesellschaft können wir uns das
nicht leisten.“ Bedarf melden vor
allem die Betriebe im Elektro- und
Metallbereich sowie im Nahrungsmit-
telhandwerk. Aber auch in der Sani-
tär-, Heizungs- und Klimabranche

werden noch Auszubildende gesucht.
„Unser Land steht vor großen
Zukunftsaufgaben, die es nur mit
dem Handwerk bewältigen kann: Kli-
maschutz, Energie- und Mobilitäts-
wende, Digitalisierung und die Ver-
sorgung einer immer älter
werdenden Bevölkerung: Für all das
braucht es qualifizierte Handwerke-
rInnen , die diese Vorhaben umset-
zen“, erklärt Sudmeyer. Es läge daher
im Interesse aller, wieder mehr junge
Menschen für eine Ausbildung im

Handwerk zu gewinnen. „Wir brau-
chen mehr Wertschätzung und Aner-
kennung der beruflichen Bildung und
der berufspraktischen Arbeit. Mehr
noch: Wir brauchen die gesetzliche
Verankerung und Festschreibung der
Gleichwertigkeit von akademischer
und beruflicher Bildung“, so Sud-
meyer. Denn eines stehe fest: 

„Die unbesetzten Ausbildungsstellen
von heute sind die fehlenden Fach-
kräfte von morgen.“

Ausbildung im Handwerk 
Viele Betriebe suchen händeringend nach Auszubildenden

Ausbildung im Handwerk.
Foto: Hannes Harnack

Wir suchen Jahrespraktikant (m-w-d)
für unseren Verlag

Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter:
info@comet-verlag.de
Telefon: 0531-3800019

www.braunschweigreport.de
news.braunschweigreport.de

www.wir-braunschweigreport.de
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Nein, nicht das Lindenhof-Thea-
ter hat Geburtstag, sondern in
fast jedem Monat bringt der in
Braunschweig bekannte Schau-
spieler Andreas Jäger zusammen
mit dem hochbegabten Musiker
Till Seifert eine Geburtstagsfeier
auf die Bühne. Es werden aber
nicht die Gäste im Lindenhof-
Theater, der Kochschule oder der
Tango-Argentino-Tanzschule
gefeiert, sondern berühmte Per-
sönlichkeiten wie jüngst die
Beatles oder zum Auftakt der
Reihe im Jugendstil-Theatersaal
von 1908 die berühmte Sängerin
und Schauspielerin Zara Leander.

Andreas Jäger präsentiert Kurio-
ses und Interessantes aus dem
Leben von Künstlern, die am Tag
der Happy Birthday-Aufführung
Geburtstag haben. Dazu gibt es
auch Gedichte und natürlich Lie-
der und viel Musikalisches, das
Till Seifert auf der Gitarre oder
dem Klavier darbietet und mit
wundervoller Stimme gestaltet.
Am 7. August ist Ringelnatz
geboren und abends um 19.30
Uhr steht Happy Birthday ganz
im Sinne von ihm. Am 5. Sep-
tember widmen sich Andreas
Jäger und Till Seifert dem Schau-
spieler, Theaterintendanten und

Komiker Didi Hallervorden. Und
außerdem bietet am 17. August
um 19.30 Uhr Andreas Jäger
eine Lesung mit Biss. In seinem
Soloprogramm liest Andreas
Jäger Dracula von Bram Stoker.
Die Karten kosten zwischen 10
und 17,50 Euro und sind bei der
Konzertkasse, im Internet unter
www.konzertkasse.de oder an
der Abendkasse im Lindenhof-
Theater in Braunschweig erhält-
lich. Während der Theater-Auf-
führungen ist die Theaterbar im
Lindenhof geöffnet und bietet
den Zuschauern Erfrischungen
an. PhDr. Sven-David Müller

Happy Birthday im Lindenhof-Theater
Ringelnatz, Didi Hallervorden und Sologramm Dracula im Jugendstil-Theater

Schauspieler Andreas Jäger:
Happy Birthday und Dracula.

Foto:Andreas Jäger

Am Montag dem 3. Juli 2023
wurde als 60. Tafel des bekannten
BLIK-Systems, der Persönlichkeits-
tafeln der Stadt Braunschweig
gemeinsam von Stadt Braun-
schweig und Technischer Univer-
sität bei der Universitätsbibliothek
die 60. BLIK-Tafel enthüllt und
zwar zu Johann Joachim Eschen-
burg (1743-1820). Vizepräsident
Prof. Dr.-Ing. Manfred Krafczyk
und Bibliotheksdirektor Robert
Strötgen würdigten kurz die

Bedeutung Eschenburgs für die
Bibliothek und ihre Geschichte
und unterstrichen damit den
Zusammenhang mit der Aufstel-
lung der Tafel bei der UB. Dr. Ulf
Hilger, Leiter des Kulturinstituts.
vertrat die Stadt Braunschweig als
Trägerin des Projekts der Persön-
lichkeitstafeln. Mir fiel dann die
freudige Aufgabe zu, über Werk
und Wirkung von Eschenburg zu
informieren. Dies habe ich beson-
ders gerne getan, da die

ursprüngliche Anregung zu einer
solchen Würdigung Eschenburgs
aus einer Tagung zu Eschenburg
gemeinsam mit den Germanisten
der TU am Institut für Braun-
schweigische Regionalgeschichte
2013 entstanden war. Die durch
die Corona-Jahre verzögerte
Umsetzung konnte nun mit einer
deutsch-englischen Doppeltafel
an der Pockelsstraße vor der UB,
die in diesem Jahr 275. Geburts-
tag feiert, aufgestellt und enthüllt

werden, einer Einrichtung der in
mehrfacher Hinsicht Eschenburg
verbunden war: Im Zentrum von
Eschenburgs wirkungsmächtiger
Strahlkraft stand das Collegium
Carolinum, die heutige Technische
Universität Carolo Wilhelmina zu
Braunschweig. Er war ihr erster
Chronist, ein Universalgelehrter,
prägender Wissenschaftsorgani-
sator und langjähriger Biblio-
theksdirektor. Eschenburg, ein
Mann der Aufklärung, war vor
allem Pädagoge und Vermittler,
dessen ungeheure enzyklopädi-
sche Sammel- und Publikationstä-
tigkeit ihn zu einem der letzten
Universalgelehrten des späten 18.
Jahrhunderts machte. Fasst man
seine Publikationen sowie die
unzähligen Rezensionen zusam-
men, so hat Eschenburg über
seine alltäglichen Pflichten hinaus
ein gewaltiges wissenschaftlich-
literarisches Gesamtwerk von
beeindruckender Breite geschaf-
fen. Zugleich hat er mit seinem
Wirken erheblich zum Ruf des Col-
legium Carolinum und Braun-
schweigs als städtischem Zentrum
der norddeutschen Aufklärung
beigetragen. 

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel

Die 60. Personentafel ist an der Universitätsbibliothek am 3. Juli 2023 enthüllt worden: Vizeprä-
sident Prof. Dr.-Ing. Manfred Krafczyk, Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel, Bibliotheksdirektor Robert
Strötgen und Dr. Ulf Hilger, Leiter des Kulturinstituts der Stadt Braunschweig (v.r.) Foto: IBR

Johann Joachim Eschenburg
letzter Universalgelehrter Braunschweigs
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Seit kurzem hat der Max-Beck-
mann-Platz einen neuen geselligen
Treffpunkt, das Café Krokus. Eine
junge Unternehmerin hat den
mutigen Schritt gewagt, in idylli-
scher Lage direkt am Max-Beck-
mann-Kreisel ein gemütliches Café
zu etablieren. Rasch hat es sich zu
einem neuen Freizeittreff an histo-
rischem Ort mit überschaubarem
Café-Raum und angenehmen Frei-
sitzen für Trinken, Essen und Plau-
dern, oder in heutiger Sprache zu
einem Ort zum Chillen entwickelt.
Gerd Biegel hat die Inhaberin Çig-
dem Müftüoglu zu einem Gespräch
getroffen.
Frau Müftüoglu: Wie kamen Sie
auf den Gedanken, dieses hüb-
sche, kleine Café einzurichten?
Als Anwohnerin hatte ich immer
den Eindruck, dass am Beckmann-
Kreisel ein geselliger Treffpunkt
wie ein Café fehlt. Durch einen
Zufall im Gespräch mit Salvatore
von Pronto Casa erfuhr ich, dass
die Räumlichkeiten frei werden
und so kam die Idee für ein kleines
Café zur Belebung der Nachbar-
schaft an diesem Platz. Meine
geplante berufliche Auszeit  hat die
Realisierung dieser Idee möglich
gemacht.
Welche Angebote machen Sie
für die Gäste?
Es sind ein angemessenes
Getränke-, Kaffee- und Kuchenan-

gebot sowie eine (noch) kleine
Speisekarte, einschließlich veganer
Speisen. Insgesamt soll das Ange-
bot aus den Erfahrungen mit den
Gästewünschen erweitert bzw.
angepasst werden.
Es scheint auf den ersten Blick
ein verkehrsreicher Ort zu sein,
hier am Max-Beckmann-Kreisel.
Wie sind Ihre ersten Erfahrun-
gen, auch mit der Reaktion der
Gäste?
Der erste Eindruck täuscht, es ist
eine insgesamt ruhige Atmosphäre
und von den Gästen haben wir
überwiegend zustimmende Reak-
tionen erfahren. 
Eine meiner ersten Fragen, als

ich das Café am Tag nach der
Eröffnung besuchte, war die
Überlegung nach dem Namen
Krokus. Eine blühende Wiese im
Umfeld konnte es nicht sein,
geschichtliche Hinweise fielen
mir auch nicht ein, also: wie
kamen Sie auf diesen blumigen
Café-Namen?
Zunächst war es nicht einfach
einen Namen zu finden, bis mein
Freund im Urlaub spontan den
Namen Krokus anregte, die deut-
sche Übersetzung meines Vorna-
mens Çigdem. Ich denke, dies war
eine gute Idee und der Name ist
persönlich aber auch ansprechend
bildhaft
Welches Publikum möchten Sie
besonders ansprechen, auch mit
Blick auf die beiden Senioren-
bzw. Pflegeeinrichtungen in der
unmittelbaren Nachbarschaft? 
Zielgruppe ist in erster Linie die
unmittelbare Nachbarschaft, dazu
gehören auch die Seniorinnen und
Senioren. Darüber hinaus wünsche
ich mir vor allem ein zunehmend
junges Publikum, um die Kommu-
nikation zwischen Jung und Alt zu
beleben. Es soll niemand ausge-
schlossen sein. Gerade auch im
kleinen Garten sollen Eltern mit
Kindern Möglichkeiten zum Café-
Besuch und zum spielerischen Auf-
enthalt finden.
Es ist eine wunderbare Atmo-

sphäre im Schatten des histori-
schen Wasserturms. Planen Sie
neben den bisherigen kulinari-
schen Angeboten noch weitere
Ergänzungen trotz der über-
schaubaren Größe oder auch
kompakte kulturelle Angebote,
und wenn ja, welche?
Ergänzende Angebote wie Lesun-
gen im Garten oder Kleinkunst ist
schon angedacht. Aktuell bereiten
wir eine Foto-Ausstellung von
Irene Heinsch „fleurs de la belle“
vor. Sie eröffnet am Sonntag, den
6. August 2023 um 11.00 Uhr und
wird bis zum 27. August 2023
gezeigt werden. Weitere Angebote
sollen natürlich folgen.
Haben Sie schon Anregungen
aus dem Gästekreis erhalten, die
Ihnen interessant erscheinen?
Mit den Gästen bin ich gerne und
viel im Gespräch. Die meisten
Anregungen beziehen sich derzeit
auf ergänzende kulturelle Events,
darunter auch Wünsche nach musi-
kalischen Veranstaltungen. Zusätz-
liche Speisewünsche werden eben-
falls gemacht, wobei zum einen
der Wunsch nach Erweiterung des
Speiseangebots besteht, darunter
nach mehr veganen Speisen. In
beiden Fällen sind wir derzeit in
der gästenahen Weiterentwick-
lung. 
Frau Müftüoglu haben Sie vielen
Dank für das Gespräch.

Çigdem Müftüoglu freut sich
auf ihre Gäste im Café Krokus.

Foto:Gerd Biegel

Professor Biegel trifft… Café Inhaberin Çigdem Müftüoglu

In den Rittersaal vom Welfen-
schloss Herzberg sind drei Gemälde
ehemaliger Welfenfürsten, die in
Herzberg geboren wurden, zurück-
gekehrt: Christian Ludwig, Johan
Friedrich und Ernst August. Die Por-
träts  stammen aus dem Leine-
schloss in Hannover. Neben den
drei Herzögen ist auch Herzogin
Sophia, die Gattin von Herzog Ernst
August, als Portrait nach Herzberg
gekommen. Die vier Bilder sind
eine Dauerleihgabe der VGH-Versi-
cherungsgruppe an das Museum
im Schloss Herzberg. Ein Schön-
geist sei kurz betrachtet:
Der dritte der vier »Herzberger Brü-
der«, Herzog Johann Friedrich,
wurde am 24. April 1625 auf
Schloss Herzberg geboren. Als er
auf einer Italienreise 1651 in Assisi

zum Katholizismus konvertierte,
löste dies heftige Wirren und einen
Sturm der Entrüstung in der Wel-
fenfamilie aus. Zwar hatte Johann
Friedrich aus Überzeugung und
nicht aus politischer Taktik den
Glaubenswechsel vollzogen, den-
noch fühlte er sich von seinen Brü-
dern in vielfacher Hinsicht übergan-
gen. Nach dem Tod des ältesten
Bruders Christian Ludwig kam es zu
einem heftigen Konflikt um das
Fürstentum Lüneburg, das Johann
Friedrich zunächst im Handstreich
übernahm. Erst nach mehrmonati-
gen Verhandlungen mit Georg Wil-
helm gelang eine Lösung, indem
dieser Johann Friedrich mit dem um
Grubenhagen und Göttingen
erweiterten Fürstentum Calenberg
betraute. 1665 trat Johann Fried-

rich dann seine Regentschaft in
Hannover an und begann ein Jahr
später mit der ersten Anlage des
Großen Gartens in Herrenhausen,
das er zu seinem Sommersitz
machte. Interessiert an Kunst und
Kultur sorgte er für ein Aufblühen
des hannoverschen Welfenhofes
als Zentrum von Kultur und Wissen-
schaft. 1668 heiratete Johann
Friedrich Benedicta Henriette von
Pfalz-Simmen (1652 - 1730), eine
Tochter von Sophies Bruder Eduard
von der Pfalz. Ihre vierte Tochter
Amalia Wilhelmine (1673 – 1742)
heiratete 1699 Joseph von Habs-
burg, den späteren Kaiser Joseph I.
Auf dem Weg zu seiner fünften Ita-
lienreise starb Johann Friedrich am
18. Dezember 1679 in Augsburg.     

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel  

Herzberger Rittersaal im Schloss wird zum »Fürstensaal«

Gemälde von Herzog Johann
Friedrich.

Foto:Gerd Biegel
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Am kommenden Sonntag startet
die Braunschweiger Eintracht in
die neue Zweitligasaison. Am
Freitagabend wurde bereits das
Eröffnungsspiel für die neue Sai-
son, das Spitzenspiel HSV gegen
Schalke 04, ausgetragen. Damit
trafen bereits am ersten Spieltag
zwei Topteams der Liga aufeinan-
der, die sich beide Hoffnungen
machen, wieder in die Bundesliga
aufzusteigen. Die Eintracht
beginnt das „verflixte zweite
Jahr“ am Sonntag mit dem Heim-
spiel gegen Holstein Kiel. Unter
dem neuen Trainer Jens Härtel,
der sowohl mit dem 1. FC Magde-
burg als auch mit Rostock in die
zweite Liga aufgestiegen ist, soll
eine sorgenfreiere Saison gespielt
werden. Allerdings haben einige
Leistungsträger den Verein verlas-
sen. So wird Immanuel Pherai
künftig für den Hamburger SV
auflaufen, auch der ausgeliehene
Benkovic konnte nicht gehalten
werden. Mit u.a. de Medina,
Stromph und Bryan Henning
haben einige andere Spieler kein
neues Vertragsangebot von den
Löwen erhalten. Zudem hat Kult-
keeper Jasmin Fejzic nach seinem
Vertragsende am 30. Juni das
Ende seiner  aktiven Laufbahn
bekannt gegeben. Fejzic soll aber
den Löwen in anderer Funktion

erhalten bleiben und wie z.B.
Marc Pfitzner im Nachwuchsbe-
reich und als Co-Trainer weiter
Teil der Eintracht Familie bleiben.
Mit Ron Thorben Hoffmann hat-
ten die Löwen bereits in der letz-
ten Saison einen Nachfolger ver-
pflichtet und aufgebaut. Auf ihn
hat sich Trainer Jens Härtel als
neue Nummer eins zwischen den
Pfosten bereits frühzeitig festge-
legt, obwohl mit Tino Casali ein
weiterer Keeper verpflichtet
wurde. Der 27-Jährige ist  vom
SGR Altach aus der österreichi-
schen Bundesliga an die Oker
gewechselt. Mit zwölf Neuzugän-
gen wurde der Braunschweiger
Kader wieder aufgestockt, zudem

wurde der ausgeliehene Endo
fest verpflichtet. Der letzte Neu-
zugang Sidi ´Sané aus der Schal-
ker Knappenschmiede verletzte
sich allerdings bei seinem ersten
Einsatz im blau-gelben Trikot und
wird nach einem erlittenen Innen-
bandriß im Testspiel gegen Rot-
Weiss Essen, das die Löwen mit
1:0 gewinnen konnten, Trainer
Härtel ca. zehn Wochen nicht zur
Verfügung stehen. Der letzte Test
wurde über zweimal 60 Minuten
gespielt, damit möglichst viele
Spieler Spielpraxis sammeln
konnten . Das Goldene Tor des
Tages erzielte Publikumsliebling
Anthony Ujah vor 2.685 Besu-
chern. Weitaus zahlreicher wer-

den die Fans zu den Ligaspielen
die Stadiontore passieren, denn
bisher konnte die Eintracht über
13.500 Dauerkarten absetzen.
Vor der Eintracht liegt erneut
keine einfache Saison, denn viele
Vereine, für die die abgelaufene
Saison enttäuschend endete,
haben nochmals aufgerüstet. 
Natürlich wollen die Bundesliga-
absteiger  Schalke 04 und Hertha
BSC auch schon wegen der finan-
ziellen Einbussen in der Zweiten
Liga sofort in das Oberhaus
zurückkehren. Aber auch Vereine
wie Fortuna Düsseldorf, Hanno-
ver 96, Nürnberg zählen neben
den beiden Hamburger Vereinen
zum Kreis der Aufstiegsaspiran-
ten. Ausser den drei Aufsteigern
SV Elversberg, gegen die die
Löwen noch nie ein Ligaspiel
bestritten haben, Osnabrück und
dem SVWehen Wiesbaden hat
nur Holstein Kiel noch nie erst-
klassig gespielt. Die zweite Liga
ist in dieser Saison abermals ein
Auffangbecken von Traditionsver-
einen, wo es zu bestehen gilt. Ob
die Qualität des Braunschweiger
Kaders den gehobenen Ansprü-
chen genügen wird, werden die
ersten Ligaspiele zeigen. In der
letzten Saison konnte erst mit der
Nachverpflichtung von de
Medina und Benkovic die Abwehr
stabilisiert werden. Die zehn Sai-
sontore von Anthony Ujah haben
nicht unwesentlich zum Klassen-
erhalt beigetragen und ihn auch
wegen seiner Art, auf die Anhän-
ger zuzugehen, zum Publikums-
liebling werden lassen. Das Spiel
am späten Freitagabend, dem 11.
August meldet die Eintracht
bereits als ausverkauft. Der Sieg
über Hertha BSC nach Verlänge-
rung und Elfmeterschiessen hatte
in der letzten Spielzeit Mann-
schaft und Fans noch enger
zusammenwachsen lassen, ein
Erfolg im Pokal wäre für die
Löwen aber auch aus finanzieller
Sicht wichtig.

Matthias Schumacher

Es ist angerichtet für den Ligastart 
Eintracht will eine sorgenfreie Saison spielen

Kämpft um einen Stammplatz unter Trainer Härtel: Multhaup. Fotos(2): Matthias Schumacher

Anthony Ujah trifft zum 1:0 gegen Essen.
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Nach dem Last-Minute Klassen-
erhalt mit tatkräftiger Unter-
stützung des 1. FC Magdeburg
startet die Braunschweiger Ein-
tracht am kommenden Sonntag
in die nächste Zweitligasaison.
Dabei erwartet den Braunschwei-
ger Fussballanhang ein an-
spruchsvolles Auftaktprogramm
mit spannenden Spielen im
August.

Sonntag, 30.07.23 13.30 Uhr
Eintracht – Holstein Kiel
Zur Saisoneröffnung erwartet die
Eintracht Holstein Kiel. Die Hol-
steiner belegten nach einer sor-
genfreien Saison am Ende den
achten Tabellenplatz. Nach zwei-
maliger Teilnahme an den Rele-
gationsspielen strebt man an der
Börde aber nach mehr. Neben
dem THW Kiel im Handball hat
sich inzwischen In der kommen-
den Spielzeit   auch der Fusball in
der nördlichsten Landeshaupt-
stadt etabliert, was sich in stei-
genden Zuschauerzahlen nieder-
schlägt. In der kommenden
Spielzeit muss Trainer Rapp
jedoch erst eine schlagkräftige
Truppe aufbauen denn zahlreiche
Leistungsträger haben den Verein
verlassen, so hat sich u.a. Fabian
Reese  Hertha BSC Berlin ange-
schlossen, Hauke Wahl ist zum
Hamburger Millerntor zum FC St.

Pauli gewechselt. Unter den Neu-
zugängen befindet sich auch Ein-
trachts Ex-Torhüter Marcel Engel-
hardt.

Sonntag, 06.08.23 13.30 Uhr
1.FC Magdeburg – Eintracht
Der Mitaufsteiger der Eintracht
konnte sich frühzeitig den Klas-
senerhalt sichern, trotzdem gab
die Mannschaft von Trainer Titz
weiter Vollgas und half so mit
dem Heimsieg am letzten Spiel-
tag gegen Arminia Bielefeld den
Braunschweigern, nicht erst über
die Relegationsspiele die Klasse
halten zu können. In der letzten
Spielzeit konnte die Eintracht im
nur 100 Kilometer entfernten

Magdeburg sich den ersten Aus-
wärtssieg (2:0) sichern.
Sonntag, 20.08.2023 13.30 
Eintracht – Schalke 04
Nur neun Tage nach dem DFB-
Pokalspiel erwartet die Eintracht
erneut den FC Schalke 04, in die-
sem Spiel im Kampf um die wich-
tigen Ligapunkte. Der finanziell
angeschlagene Club aus dem
Ruhrgebiet musste sich nach dem
Abstieg aus der Bundesliga von
zahlreichen Leistungsträgern
trennen, trotzdem soll am Saison-
ende der sofortige Wiederauf-
stieg stehen. Zum zweiten Mal
innerhalb einer Woche wird der
Gästeblock im Eintracht Stadion
bis auf den letzten Platz gefüllt
sein, denn der Verein verfügt
über ein grosses Fanpotential.
Allein zur Saisoneröffnung kamen
trotz strömenden Regens über
50.000 Besucher auf das Schalke-
Gelände rund um die Veltins
Arena und feierten trotz des
Abstiegs Trainer Reis und seine
Mannschaft. Nach der Hinrunde
hatten die Knappen erst neuen
Punkte auf der Habenseite, starte-
ten aber unter dem neu verpflich-
teten Trainer eine Aufholjagd, die
fast noch zum Klassenerhalt ge-
reicht hätte. Schalke gilt auch bei
den Experten als einer der Favori-
ten auf einen der begehrten Auf-
stiegsplätze. Selbst in Dortmund
trauert man dem fehlenden Ruhr-

pottderby in dieser Saison nach.
Sonntag, 27.08.23 13.30
KSC – Eintracht
Mit Lars Stindl ist ein langjähriger
Bundesligaspieler und National-
spieler zu den Wurzeln seiner
Fussballerkarriere nach Karlsruhe
zurückgekehrt. Der langjährige
Profi von Borussia Mönchenglad-
bach verzichtete damit nicht nur
auf eine gut dotierte Vertragsver-
längerung im Rheinland. Nicht
nur durch die Rückkehr von Stindl
zählen die Karlsruher in dieser
Spielzeit zum erweiterten Kreis
der Aufstiegsanwärter.

Freitag, 01.09.23 19.30 Uhr
Eintracht – St. Pauli
Nach der Hinrunde belegte der FC
St. Pauli noch einen Tabellenplatz
hinter der Eintracht und befand
sich in akuter Abstiegsgefahr.
Unter dem neuen Trainer Hürzeler
gelang jedoch eine phänomenale
Aufholjagd in der Rückrunde mit
einer Serie von zehn Siegen in
Folge, die erst von den Löwen
beendet wurde. Trotz 41 erober-
ten Zählern nach der Winterpause
reichte es am Saisonende nur
zum fünften Tabellenplatz, weil
auch das Stadtderby gegen den
HSV verlorenging. In dieser Sai-
son will der Kiezclub erneut eine
gute Saison spielen, möglichst
gekrönt vom Aufstieg aber auch
im Kampf um den internen Titel
der Nummer eins in der Hanse-
stadt. Gegen St. Pauli und dazu
als Spiel unter Flutlicht wird ein
aus-verkauftes Eintracht Stadion
erwartet, auch weil die St. Pauli-
fans den Gästeblock füllen wer-
den. St. Pauli war in der letzten
Saison der einzige Gegner, gegen
den die Löwen sowohl im Hin-
wie auch im Rückspiel gewinnen
konnten. Im Hinspiel sicherte erst
ein Treffer in der Nachspielzeit
den Erfolg, beim Auswärtssieg
am Hamburger Millerntor konnte
Multhaup dafür die Eintracht
schon Sekunden nach Spielbe-
ginn in Front schiessen.

Matthias Schumacher

Ein spannendes Auftaktprogramm
Eintracht startet am Sonntag gegen Kiel
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Mit breiter Brust in die neue Saison - hier in der Bildmitte
Decarli.

Jannis Nikolaou ist der neue Eintracht-Kapitän.
Fotos(2): Matthias Schumacher
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Aufgrund jüngster Vorkomm-
nisse warnt die Polizei wieder-
holt vor falschen Handwerkern.

In mehreren Fällen der letzten
Woche klingelten angebliche
Mitarbeiter von Dachdeckerfach-
betrieben an den Türen von, zu
meist Senioren und gaben an,
dass man Beschädigungen am
Dachaufbau festgestellt habe.
Dahingehend seien nun notwen-
dige Reparaturarbeiten erforder-
lich, die man gegen Zahlung
horrender Bargeldsummen
sofort ausführen könne.
Die Betrugsabsicht der angebli-
chen Fachhandwerker wurde
jeweils durch die Betroffenen
erkannt, so dass es zu keinem

Schadenseintritt kam.
Die Polizei warnt:
- Diese falschen Handwerker 

handeln in betrügerischer 
Absicht

- Es handelt sich bei den 
Tätern nicht um Mitarbeiter 
von Fachfirmen

- Arbeiten werden nicht fach
gerecht ausgeführt und 
unverhältnismäßig überteu
ert abgerechnet

Betroffene sollten auf keinen Fall
Personen auf das Grundstück
oder ins Haus lassen, sämtliche
Angebote unmissverständlich
ablehnen und unverzüglich die
Polizei unter der Notrufnummer
110 in Kenntnis setzen.

Falsche Dachdecker
Warnhinweis

23.07.2023
In der Nacht von Samstag auf
Sonntag haben Unbekannte an
verschiedenen Stellen in der
Innenstadt die sogenannten
"Alltagsmenschen" der Künstle-
rin Lechner beschädigt. Im
ersten Fall ist eine Kunstfigur am
Altstadtmarkt betroffen. Hier
wurde ein auf einem Sofa sit-
zender Mann aus den Veranke-
rungen gerissen. Weiterhin
wurde die Figur in mehrere Teile
"zerlegt", wodurch sie nahezu
vollständig zerstört wurde. Des
Weiteren ist eine Figur auf dem

Schlossvorplatz betroffen. Hier
wurde einer Figur, die an einer
Tafel sitzt, das Bein abgerissen.
Der Schaden beläuft sich auf
eine Summe im unteren fünfstel-
ligen Bereich. Die Polizei hat in
beiden Fällen Strafverfahren
wegen Sachbeschädigung ein-
geleitet.
Personen, die in der Nacht von
Samstag auf Sonntag Beobach-
tungen gemacht haben oder
sachdienliche Hinweise geben
können, werden gebeten, sich
unter 0531/476-3115 im Polizei-
kommissariat Mitte zu melden.

Lechner-Figuren
in der Innenstadt beschädigt

Zeugen gesucht

20.07.2023, 14.45 Uhr
Am 20. Juli, gegen 14.45 Uhr,
ist es auf dem Rebenring, in
Höhe der Einmündung Bülten-
weg, zu einem Verkehrsunfall
gekommen. 
Ein 32-Jähriger befuhr dabei
mit seinem schwarzen Hyun-
dai den Rebenring in Richtung
Hamburger Straße. Zeitgleich
befuhr ein schwarzer Merce-
des Kombi den Bültenweg aus
Richtung Nordstraße kom-
mend. Ohne auf den vorfahrt-
berechtigten Hyundai zu ach-
ten, bog dieser vom

Bültenweg nach rechts in den
Rebenring ein. Es kam zum
Zusammenstoß. Im Anschluss
entfernte sich der dunkle Mer-
cedes unerlaubt in Richtung
Hamburger Straße. Am Hyun-
dai entstand Sachschaden, der
Fahrer wurde nicht verletzt.

Personen, die Zeugen des
Unfalls geworden sind und
sachdienliche Hinweise zum
Unfallhergang geben können,
werden gebeten, sich beim
Verkehrsunfalldienst unter
0531/476-3935 zu melden.

Verkehrsunfall 
Verursacher entfernt sich vom Unfallort

Zeugen gesucht

07.07.2023, 12.15 Uhr
Bereits am 7. Juli ist es in den
Mittagsstunden auf der Salzdah-
lumer Straße in Mascherode zu
einem Verkehrsunfall gekom-
men. Dabei befuhr ein 64-Jähri-
ger aus dem Landkreis Wolfen-
büttel auf seinem Fahrrad die
Salzdahlumer Straße in Masche-
rode Richtung Heidbergsee. Ihm
entgegen kam ihm ein silberner
Kleinwagen, der dann, ohne die
Vorfahrt des Radfahrers zu
beachten, nach links in die
Straße "An der Sporthalle" ein-
bog. Der 64-Jährige musste eine
Gefahrenbremsung einleiten
und nach links ausweichen.
Dadurch verlor er das Gleichge-
wicht und kam zu Fall. Der sil-

berne Kleinwagen wurde ver-
mutlich durch eine Frau geführt.
Im Auto sollen sich ebenfalls
zwei kleine Kinder befunden
haben. Die Frau setzte ihre Fahrt
fort, ohne sich um den gestürz-
ten Radfahrer zu kümmern.
Durch den Sturz wurde der Wol-
fenbütteler leicht an Armen, Rip-
pen und Knien verletzt. Sein
Fahrrad wurde ebenfalls beschä-
digt. Der Verkehrsunfalldienst
hat die Ermittlungen zu diesem
Unfall aufgenommen und sucht
nun nach der Fahrerin des silber-
nen Kleinwagens und weiteren
Zeugen, die Angaben zum
Unfallhergang machen können.
Hinweise bitte unter der Telefon-
nummer 0531/476 3935.

Verkehrsunfall 
Fahrradfahrer nach Sturz leicht verletzt

Zeugen gesucht

20.07.2023, 01.00 Uhr
Auf der B4 bei Gifhorn ist es zu
einem Verkehrsunfall gekommen,
bei dem ein 26-jähriger Gifhorner
die Kontrolle über seinen Audi S3
verloren hat und frontal in eine
Leitplanke gefahren ist. Zuvor

hatte sich der 26-Jährige wohl ein
illegales Fahrzeugrennen mit dem
24-jährigen Fahrer eines BMW
M2 geliefert. Auf der B4 in Höhe
Meinholz seien beide Fahrzeuge
schon durch stark überhöhte
Geschwindigkeiten und riskante

Fahrweise aufgefallen. Unter Aus-
nutzung beider Fahrspuren sollen
sich beide Fahrzeuge im Wechsel
überholt haben und jeweils den
gebotenen Sicherheitsabstand
völlig missachtet haben. Es wird
angenommen, dass beide Fahr-

zeuge aus Richtung Braun-
schweig kommend, über die A2
und A391 nach Gifhorn gefahren
sind. Die Polizei in Meine sucht
deshalb Zeugen, denen die
genannten Fahrzeuge in ähnlicher
Fahrweise aufgefallen sind.

Illegales Fahrzeugrennen Unfall auf der B4 bei Gifhorn
Zeugen gesucht

AAUSUS DEMDEM PPOLIZEIBERICHTOLIZEIBERICHT
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